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Sehr geehrte Neuhofnerin!
Sehr geehrter Neuhofner!
Liebe Jugend!

„Freundschaft schließen mit der Unsicherheit“ empfiehlt Natalie Knapp in 
ihrem Buch „Der unendliche Augenblick“.  Und weiter: „Zeiten der Unsicher-
heit sind ungemein wertvoll etwa bei Lebensübergängen.“ Die Philosophin 
schrieb das Buch bereits vor fünf Jahren, aktueller denn je!
Doch eines ist sicher, unser aller Wunsch ist ein rasches Ende der Gesund-
heitskrise. 
In Österreich wurde vor ca. 1 Jahr der erste Corona Verdachtsfall gemeldet 
– zeitgleich mit den Gemeindewahlen. Dies war der Beginn einer langwieri-
gen und herausfordernden Zeit für uns alle. Für den Gesundheits- und Be-
treuungsbereich genauso, wie für die Wirtschaft, den Bildungsbereich, den 
Arbeitsmarkt, die Vereine und die Gesellschaft, sowie die Arbeit an der Basis 
in den Gemeinden. Corona ist ein Thema, das unser ganzes Leben auf eine 
harte Probe stellt.
Folgende Aufgaben waren für uns 2020 entscheidend und bleiben auch in 
diesem Jahr unsere Schwerpunkte: Gesundheit, Arbeit und Wirtschaft, Aus-
bau des Radwege- und Glasfasernetzes. 
Konkret: 
Wie bereits bekannt, haben wir eine Dauerteststraße eingerichtet. Nehmt 
dieses Angebot in Anspruch, jedes Erkennen einer Corona- Erkrankung ohne 
Symptome hilft vor weiterer Ausbreitung. Weiters finden Sie die Empfehlung, 
sich zur Impfung zu registrieren (online unter www.impfung.at).  Die Online-
Anmeldung ist unbedingt erforderlich, da der Impfstoff aufgrund der Anmel-
dungen zugeteilt wird. Sollten Sie die technischen Möglichkeiten nicht ha-
ben, ersuchen wir um Mithilfe einer nahestehenden Person. 
Regional einzukaufen und Produkte aus dem fairen Handel zu verwenden, ist 
für uns als Fair Trade Gemeinde zu empfehlen. Die Urkunde wurde uns für 
die nächsten Jahre verliehen. 
Ein Thema, welches uns im Ausschuss Sportstätten, Freizeit und Vereine seit 
Monaten intensiv beschäftigt, ist das zukünftige Radwegenetz für Neuhofen. 
Ich darf so viel verraten, wir sind auf einem guten Weg!
Gespräche und Diskussionen rund um den Glasfaser-Breitbandausbau, wel-
che Modelle, welche Möglichkeiten wir in Angriff nehmen können, das sind 
Themen, die für uns höchste Priorität haben.
Krise ist auch Chance. Langfristig hat Corona zB. die Entwicklung zur Digita-
lisierung beschleunigt. In unserer Mittelschule wird es in Zukunft Elemente 
des digitalen Lernens vermehrt geben, lesen Sie dazu den Beitrag unserer 
MS Direktorin Ilse Horn. Auch Home-Office wurde Thema der öffentlichen 
Diskussion, das wertet die Möglichkeiten im ländlichen Raum enorm auf.
Mit geduldiger Rücksichtnahme und den erforderlichen Maßnahmen erlan-
gen wir hoffentlich bald wieder mehr Lebensqualität. Ich freue mich schon 
sehr auf Kontakte bei Kultur- und Tourismusveranstaltungen! 
Bewahrt euch den Geist der Achtsamkeit und bleibt gesund!
Das wünscht von Herzen 
Eure Bürgermeisterin
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  Parteienverkehr

Mo, Do, Fr: 8:00 - 12:00 Uhr
Di: 8:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 18:30 Uhr
Sprechstunden  Bürgermeisterin - 
nur nach tel. Vereinbarung
Di: 17:00 - 19:00 Uhr
Fr: 11:00 - 12:00 Uhr
Am Faschingsdienstag ist am 
Nachmittag das Gemeindeamt 
geschlossen - KEIN Parteienver-
kehr!

  Redaktionsschluss
 
für die Ausgabe April 2021

Dienstag, 16. März 2021
Erscheinungstermin:
vorauss. Kalenderwoche 16

Amtliches

Der Gemeinderat hat in seiner letzten Sitzung folgende Beschlüsse gefasst:

1. Haushaltsvoranschlag 2021 und mittelfristiger Finanz-
plan 2022 bis 2025. Die Zusammenfassung der im Voran-
schlag 2021 festgesetzten Aufwendungen und Erträge bzw. 
Einzahlungen und Auszahlungen ergibt folgende Schluss-
summen im Ergebnis- bzw. Finanzierungshaushalt:

2.    Beschluss des Dienstpostenplanes 2021 und der Ver-
ordnung über die Zuordnung der Funktionsdienstposten 

3.     Festsetzung der Hebesätze der Steuern, Gebühren und 
Gemeindeabgaben für das Haushaltsjahr 2021

4.   Darlehensaufnahmen (€ 185.000,00) für den „Kanal- 
 bau“ bei der Hypo NÖ

Alle Beschlüsse wurden einstimmig gefasst.

Gemeinderatsbeschlüsse

Ergebnishaushalt

Summe Erträge € 5.963.100,00

Summe Aufwendungen € 5.875.000,00

Nettoergebnis € 88.100,00

Haushaltsrücklagen 20.000,00

Nettoergebnis 108.100,00 Finanzierungshaushalt

operative Gebarung investive Gebarung

Summe Einzahlungen € 5.680.000,00 € 772.100,00

Summe Auszahlungen € 4.693.000,00 € 2.350.500,00

Nettoergebnis € 987.000,00 - € 1.578.400,00

Nettoergebnis operative Gebarung € 987.000,00

Nettofinanzierungsergebnis - € 591.400,00

Finanzierungstätigkeit € 235.900,00

Summe - € 355.500,00

Änderung des örtlichen Raumordnungsprogrammes

Der Gemeinderat der Marktgemeinde 
Neuhofen beabsichtigt das örtliche 
Raumordnungsprogramm zu ändern. 
Der Entwurf wird gemäß § 24 des NÖ 
Raumordnungsgesetzes 2014, durch 
sechs Wochen, das ist in der Zeit vom 
28.01.2021 bis 11.03.2021 im Ge-

meindeamt während der Amtsstunden 
zur allgemeinen Einsicht aufgelegt. 
Jedermann ist berechtigt, innerhalb 
der Auflegungsfrist zum Entwurf der 
Abänderung des örtlichen Raumord-
nungsprogrammes schriftlich Stellung 
zu nehmen. Bei der endgültigen Be-

schlussfassung durch den Gemein-
derat werden rechtzeitig abgegebene 
Stellungnahmen in Erwägung gezogen. 
Der Verfasser einer Stellungnahme hat 
keinen Rechtsanspruch darauf, dass 
seine Anregung in irgendeiner Form 
Berücksichtigung findet.

Etwas zum Schmunzeln
Auszug aus den NÖN vom 
09.01.2001:
Brave Bürgerin
Da staunte Neuhofens Bürgermeister 
Josef Streißelberger nicht schlecht, 
als kürzlich eine ältere Dame zu ihm 
in die Sprechstunde kam: Die Frau 
hatte in den Gemeindenachrichten 
gelesen, dass die Pro-Kopf-Verschul-
dung in der Marktgemeinde Neu-
hofen/Ybbs 15.000 Schilling beträgt. 
Nun wollte sie sich einen Erlagschein 
holen, um  ihre Schulden zu bezahlen! 
So brave Bürger würde sich wohl je-
der Ortschef wünschen...



https://neuhofen-ybbs.at/4

Amtliches

Wochenend-Notdienste Februar - April 2021

Hinweis: Ordinationsbetrieb ist von 9:00 bis 11:00 Uhr.

20. / 21. 02. Dr. Zöchmann 07475 / 590 03

27. / 28. 02. Dr. Hinterdorfer 07448 / 599 55

06. / 07. 03. Dr. Troll 07448 / 2322

13. / 14. 03. Dr. Zöchmann 07475 / 590 03

20. / 21. 03. Dr. Mayrhofer 07448 / 2500

27. / 28. 03. Dr. Hinterdorfer 07448 / 599 55

03. / 04. / 05. 04. Dr. Troll 07448 / 2322

10. / 11. 04. Dr. Zöchmann 07475 / 590 03

17. / 18. 04. Dr. Mayrhofer 07448 / 2500

  Zahnärzte

20. / 21. 02. Dr. Christian Sachslehner 07442 / 539 90

27. / 28. 02. Dr. Erich Gusenleitner 07476 / 766 00

06. / 07. 03. Dr. Stefan Schröckmair 07435 / 544 75

13. / 14. 03. Dr. Hans-Peter Gugler 07432 / 2540

20. / 21. 03. Dr. Peter Hidasi 07478 / 23 766

27. / 28. 03. Dr. Dorota Miraszewska 07442 / 541 93

03. / 04. / 05. 04. MR Dr. Michael Beinl 07477 / 433 21

10. / 11. 04. Dr. Christian Sachslehner 07442 / 539 90

17. / 18. 04. Dr. Stefan Schröckmair 07435 / 544 75

Hinweis: Ordinationsbetrieb ist von 9:00 bis 13:00 Uhr.

Apotheken Notdienste finden Sie unter https://apo24.at/.

  Praktische Ärzte

Einwohnerstatistik

Mit Stichtag 01.01.2021 waren laut Meldeamt 3.268 Personen (männlich: 1.656, weiblich: 1.612) in 1.064 Haushalten 
gemeldet, davon sind 3.001 Personen in Hauptwohnsitzen und 300 Personen in Nebenwohnsitzen gemeldet.

Wasserzählertausch

Die Wasserzähler müssen gemäß Eich-
gesetz alle fünf Jahre getauscht und 
geeicht werden. In unserer Gemeinde 
werden laufend die Wasserzähler von 
unseren Bauhofmitarbeitern Leopold 
Scherzenlehner und Peter Datzberger 
getauscht. Die Wasserzähler müssen 
frei zugängig sein und ein Zusammen-
schluss von der Ortswasserleitung mit 
einer Brunnenwasserleitung ist verbo-
ten.
Kontrollieren Sie bitte auch selbst re-
gelmäßig die Wasserzähler, da auch 
bei Wasserverlust die “verbrauch-
te” Menge verrechnet werden muss. 
Wenn keine Wasserentnahme statt-
findet, müssen alle Zeiger am Wasser-

Leopold Scherzenlehner Peter Datzberger

zähler still stehen. Häufige Ursachen 
für Wasserverlust sind durchlaufende 
Spülkästen, undichte Wasserhähne 
oder Armaturen, Boilerventile usw.

Für Fragen steht Ihnen gerne unser Ge-
meindeamt (Tel. 07475/52700) zur 
Verfügung.
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Voranschlag 2021

Operative Gebahrung 
Einzahlungen 5.680.000,00

Auszahlungen 4.693.000,00

Saldo 987.000,00

Amtliches

Investive Gebahrung 
Einzahlungen 772.100,00

Auszahlungen 2.350.500,00

Saldo - 1.578.400,00

Aufwand für investive Vorhaben
Spielplätze 10.000,00

Straßen- und 
Güterwegebau

983.900,00

Güterwegeerhaltung 89.000,00

Straßenbeleuchtung 58.600,00

Liegenschaften 292.100,00

Wasserleitungsbau 262.900,00

Kanalbau 712.600,00

Breitbandausbau 30.000,00

Sonstige Investitionen 30.800,00

Nettofinanzierungssaldo - 591.400,00

Haushaltspotential 150.000,00

Finanzschulden
Stand: 31.12.2020 6.929.600,00

Zugang 2021 990.700,00

Tilgung 2021 1.666.800,00

Stand 31.12.2021 6.253.500,00

Rücklagen mit Zahlungsmittelreserve
Stand: 31.12.2020 321.900,00

Zuführungen 2021 0

Entnahmen 2021 20.000,00

Stand 31.12.2021 301.900,00

Heizkostenzuschuss
für die Heizperiode 2020/21

Der von der NÖ Landesregierung be-
schlossene einmalige Heizkostenzu-
schuss in der Höhe von € 140,- kann 
von sozial bedürftigen Niederösterrei-
cherInnen bis 30. März 2021 beim 
Gemeindeamt beantragt werden. Die 
Auszahlung erfolgt direkt durch das 
Amt der NÖ Landesregierung.

Achtung!
Zur eindeutigen Personenidentifizie-
rung ist die Sozialversicherungsnum-
mer der AntragstellerIn erforderlich!

Wer kann den Heizkostenzuschuss er-
halten:
Den NÖ Heizkostenzuschuss können 

NÖ LandesbürgerInnen erhalten, die 
einen Aufwand für Heizkosten haben 
und deren monatliche Brutto-Einkünfte 
den jeweiligen Ausgleichszulagenricht-
satz gemäß § 293 ASVG nicht über-
schreiten.

Von der Förderung ausgenommen 
sind:
• Personen, die keinen eigenen 

Haushalt führen
• Personen, die die bedarfsorien-

tierte Mindestsicherung beziehen
• Personen, die in Heimen auf Kos-

ten eines Sozialhilfeträgers unter-
gebracht sind

• Personen, die keinen eigenen Heiz- 

aufwand haben, weil sie einen 
privatrechtlichen Anspruch auf Be-
heizung der Wohnung bzw. Beistel-
lung von Brennmaterial besitzen 
(Ausgedinge, Pachtverträge, Depu-
tate, usw.) und diese Leistungen 
auch tatsächlich erhalten

• alle sonstigen Personen, die kei-
nen eigenen Aufwand für Heizkos-
ten haben

Antragstellung
Antragsformulare sind erhältlich bei 
den NÖ Bezirkshauptmannschaften, 
Magistraten und Gemeindeämtern so-
wie im Internet unter
www.noe.gv.at/heizkostenzuschuss.
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Rauschbrandimpfung 2021

Auf rauschbrandgefährliche Weideplät-
ze sollen über vier Monate alte Rinder 
möglichst nur dann aufgetrieben wer-
den, wenn sie im Weidejahr bis spätes-
tens drei Wochen vor dem Auftrieb der 
Schutzimpfung gegen Rauschbrand 
unterzogen wurden.
Rauschbrandgefährliche Weideplätze 
(auch Hausweiden): KG Amesleithen, 
KG Kornberg, KG Schindau, KG To-
berstetten.

Tierhalter, die beabsichtigen, Rinder 
auf rauschbrandgefährdete Weiden 
anderer Bundesländer aufzutreiben, 
müssen die diesbezüglichen veterinär-
behördlichen Vorschriften jener Bun-
desländer beachten.
Eine Unterstützung für an Rauschbrand 
verendete Rinder gemäß § 60 Tierseu-
chengesetz (TSG) wird seitens des 
Bundes nur dann gewährt, wenn das 

Rind im betreffenden Weidejahr einer 
vom Land geförderten Schutzimpfung 
gegen Rauschbrand unterzogen wur-
de, und die von der Amtstierärztin oder 
dem Amtstierarzt an die AGES IVET 
Mödling eingesendeten Verdachts- 
proben eine positive Befundung auf 
Rauschbrand (Clostridium chauvoei) 
ergeben.

Kosten: Die Rauschbrand-Schutzimp-
fung wird durch die kostenlose Beistel-
lung des Impfstoffes vom Land Nieder-
österreich gefördert.
Folgende Gebühren sind von den Tier-
besitzern für die staatlich geförderte 
Rauschbrandschutzimpfung zu entrich-
ten:
Hofgebühr (1. – 4. Tier inkl.) € 20,00 
inkl. 20 % MWSt.
Ab dem 5. Rind € 2,40 inkl. 20 % 
MWSt.

Nachimpfungen:
Rinder, die auf besonders gefährliche 
Weideplätze verbracht werden bzw. 
noch 4 Monate nach erfolgter Rausch-
brandschutzimpfung dort aufgetrieben 
sind, können auf Wunsch der Tierbe-
sitzer 4 Wochen nach der Erstimpfung 
nachgeimpft werden. Die Gebühren für 
die Nachimpfungen sind gleich hoch 
wie für die Erstimpfung.

Die Anmeldung für die Rauschbrand- 
impfung 2021 ist bis Dienstag, 23. Fe-
bruar 2021 am Gemeindeamt während 
der Parteienverkehrszeiten mündlich 
oder telefonisch vorzunehmen (07475 
52700-11).

Amtliches

Jagdpacht - Auszahlung 2021

Die Jagdpacht wird auch heuer wieder 
auf das Konto der jeweiligen Grundbe-
sitzer überwiesen. 

Wir bitten daher um Bekanntgabe 
von geänderten Kontodaten, Bank-
verbindungen, Hofübergaben (damit 
auch Übergabe der Jagdpacht), Grund-
stücksankauf oder -verkauf (Vorlage 
von Verträgen notwendig) bis 30. 03. 

2021 am Gemeindeamt.

Bei Nichtbekanntgabe von Verände-
rungen wird die Jagdpacht wie bisher 
überwiesen.
Gemäß § 37 Abs 3 NÖ Jagdgesetz 
1974, LGBl 6500 in der derzeit gelten-
den Fassung liegt der Jagdpachtvertei-
lungsplan von Dienstag, 09. 03. 2021 
bis Donnerstag, 25. 03. 2021 am Ge-

meindeamt Neuhofen (Meldeamt) zu 
den Parteienverkehrszeiten auf.

Begründete Beschwerden gegen die 
Feststellung der Anteile können in-
nerhalb von zwei Wochen ab dem 
Anschlag der Kundmachung beim Ge-
meindeamt eingebracht werden.

FerialpraktikantInnen gesucht!

In den Ferienmonaten werden bei 
der Marktgemeinde Neuhofen wieder  
FerialpraktikantInnen für je einen Mo-

nat aufgenommen. Falls du interes-
siert bist, entweder im Juli oder August 
bei uns im Bereich Freibad, Reinigung, 

etc. mitzuarbeiten, dann bewirb dich 
bis 19. März 2021 beim Gemeinde-
amt.
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Amtliches

Stellenausschreibung

Ihr Aufgabengebiet umfasst
Mitarbeit im Gemeindebauhof bei ver-
schiedenen Tätigkeiten für den gesam-
ten Gemeindebereich (Ortsbildpflege, 
Reinigungsarbeiten in gemeindeeige-
nen Gebäuden und Bauwerken, Frei-
bad, Winterdienst, …)

Sie sind österreichische/r Staatsbür-
ger/in oder Staatsbürger/in eines EU-
Mitgliedsstaates.
Sie haben den Zivil- oder Präsenz-
dienst abgeleistet.
Sie sind gesundheitlich geeignet.

Wir erwarten
• Selbständiges Arbeiten und 

freundliches Auftreten
• Kritik- und Konfliktfähigkeit
• Teamfähigkeit
• Bereitschaft für Turnus-/Wechsel-

dienst
• Bereitschaft für Weiterbildung

Wir bieten
einen vorerst befristeten Dienstvertrag 
von 6 Monaten mit Option auf Verlän-
gerung bei zufriedenstellender Dienst-
leistung in der Entlohnungsgruppe 3 
nach den Bestimmungen des NÖ Ge-
meindevertragsbedienstetengesetzes 
1976 (Bruttobezug mind. € 1.298,--/
Monat [30 WoSt.] oder € 865,- [20 
WoSt.], Überbezahlung je nach Quali-
fikation und/oder anrechenbarer Vor-
dienstzeiten möglich).

Wir freuen uns
über Ihre aussagekräftige Bewerbung, 
die Sie bis spätestens 12.03.2021, 
12:00 Uhr an das Gemeindeamt Neu-
hofen an der Ybbs, Millenniumsplatz 1, 
3364 Neuhofen an der Ybbs, richten.

Bitte senden Sie folgende Unterlagen 
mit:
• persönliche Urkunden (Geburtsur-

kunde, Staatsbürgerschaftsnach-
weis, Heiratsurkunde)

• Nachweis über abgeschlossene 
Ausbildung und Dienstzeugnisse 

• Nachweis über den abgeleisteten 
Zivil- oder Präsenzdienst

• Strafregisterauszug – nicht älter 
als 3 Monate (kann nachgereicht 
werden)

• Ärztliches Zeugnis (nicht älter als 
3 Monate)

• Lebenslauf

Anfragen richten Sie bitte an 
Michael Schuller, Tel: 07475/52700-
15 oder michael.schuller@neuhofen-
ybbs.at

Bei der Marktgemeinde Neuhofen an der Ybbs wird die Stelle eines/r Gemeindearbeiters/in 
mit 20 - 30 Stunden/Woche (nach Vereinbarung) ab 01.05.2021 besetzt.

 B
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Niederösterreich impft – Kurzinfo            
 
Eine Schutzimpfung gegen das Coronavirus ist der beste Weg, um einen schweren 
Krankheitsverlauf zu vermeiden. Darum ist es wichtig, sich durch eine Impfung zu schützen.  
 
Die Corona-Schutzimpfung ist freiwillig und kostenlos. 
 
Produktionsbedingt steht in Europa, in Österreich und somit auch in unserem Bundesland der Impfstoff 
zunächst nur begrenzt zur Verfügung. Es kann derzeit noch nicht jeder geimpft werden, daher ist es 
notwendig eine Reihung vorzunehmen. Jede verfügbare Dosis wird sofort abgerufen und 
verabreicht. Zuerst werden jene Menschen geimpft, die am meisten gefährdet sind! 
 
Die Impfstrategie ist bundesweit einheitlich und läuft in Phasen ab. Der Großteil der Bevölkerung wird im 
zweiten Quartal geimpft werden können. 

 

Wo werden die Impfungen stattfinden? 

Die Impfungen werden bei den niedergelassenen Ärzten, als auch in dafür eingerichteten Impfstellen und 
Impfstraßen durchgeführt werden. 

Kann man sich jetzt schon für eine Impfung registrieren? 

Ja, Sie können sich bereits vorregistrieren unter www.impfung.at/vorregistrierung 

Durch Ihre Registrierung bekommen Sie, sobald Sie an der Reihe sind, zeitgerecht entsprechende 
Informationen via Email oder SMS, ab welchem Zeitpunkt und in welcher Impfstelle Sie geimpft werden 
können. Dann können Sie sich auch konkret zu einem Termin anmelden. 

Bei Bedarf ist Ihre Gemeinde bei der Registrierung und später bei der Anmeldung gerne behilflich. 

Wo bekomme ich weitere Informationen zur Impfung? 

Alle Informationen zur Impfung in Niederösterreich finden Sie online unter www.impfung.at 
 
Unter der Hotline 0800-555-621 können rund um die Uhr Fragen zur Wirksamkeit und Sicherheit der 
Impfstoffe gestellt werden. 
 
 

Amtliches



https://neuhofen-ybbs.at/ 9

Amtliches

Teststraße und Corona-Impfungen

Seit März des vergangenen Jahres hat 
uns die Corona-Pandemie fest im Griff. 
Viele Schritte wurden zur Bewältigung 
dieser größten Gesundheitskrise ge-
setzt. 
Es wird in Zukunft die Möglichkeit ge-
boten, sich kostenlos an mehreren 
Teststandorten auf das Virus testen 
zu lassen. 

Im Ostarrichi-Kulturhof gibt es voraus-
sichtlich bis Ende April dieses Angebot 
an 2 Tagen in der Woche:
• Montag von 07:00 bis 09:00 Uhr 

(außer Ostermontag) und 
• Freitag von 16:00 bis 18:00 Uhr

Bitte unter www.testung.at/anmeldung 
anmelden.

Weitere Standorte finden Sie auch auf 
www.testung.at

Falls Sie sich schon einmal bei der 
jetzigen Teststraße angemeldet ha-
ben, dann gilt dieser Anmeldecode für 
die nächsten 3 Monate. Eine Regist-
rierung bleibt gespeichert und kann 
mehrfach „verwendet“ werden, ganz 
unkompliziert. Erst wenn drei Monate 
lang zu einer getätigten Registrierung 
keine Antigen-Testung durchgeführt 
wurde, werden die Registrierungsda-
ten aus den Systemen gelöscht und 
man muss sich danach gegebenen-
falls neu registrieren.

Zurzeit befinden wir uns am Beginn 
einer entscheidenden Phase zur Be-

kämpfung der Pandemie. Die Impfung 
gegen dieses Virus stellt für jeden ein-
zelnen Mitbürger eine große Chance 
auf mehr Normalität, aber vor allem 
auf Gesundheit und Sicherheit dar. 

Das Impfen erfolgt genau nach dem 
nationalen Impfplan, vor allem aber 
entsprechend der VERFÜGBARKEIT 
DES IMPFSTOFFES!

Wichtig für alle, die an einer Impfung 
interessiert sind, bitte um Vorregistrie-
rung unter: www.impfung.at/vorregist-
rierung.
Falls Sie keine eigene Mail-Adresse 
haben oder Hilfe brauchen, ersuchen 
wir um die Mithilfe einer nahestehen-
den Person. 

Regelmäßige Testungen im Bezirk Amstetten (inkl. Waidhofen/Ybbs)
Adresse MO DI MI DO FR SA

3300 Amstetten
Stadionstraße 12

07:00 - 12:00 07:00 - 12:00 07:00 - 17:00 07:00 - 12:00 07:00 - 12:00 07:00 - 12:00

3304 St. Georgen/Y.
Am Kirchenberg 2

07:00 - 11:00 14:00 - 18:00

3321 Ardagger Markt 
Markt 55

08:00 - 10:00 08:00 - 10:00

3324 Euratsfeld
Marktstraße 3

15:00 - 17:00

3343 Hollenstein/Ybbs
Dornleiten 71

08:00 - 10:00
17:00 - 19:00

17:00 - 19:00

3350 Haag
Sportplatzstraße 4

14:00 - 18:00 14:00 - 18:00 14:00 - 18:00

3352 St. Peter/Au
Vogelhändlerplatz 4 
(Carl-Zeller-Halle)

14:00 - 18:00 14:00 - 18:00 09:00 - 12:00

3361 Aschbach-Markt
Rathausplatz 1

07:00 - 11:00 12:00 - 16:00

3364 Neuhofen/Y.
Millenniumsplatz 1

07:00 - 09:00 16:00 - 18:00

3365 Allhartsberg
Markt 47

13:00 - 15:00

4300 St. Valentin
Herzograd 38

14:00 - 18:00 14:00 - 18:00 08:00 - 12:00

4441 Behamberg
Behamberg 30

16:00 - 18:00

3340 Waidhofen/Y.
Schlossweg 2

07:00 - 14:00 12:00 - 18:00 08:00 - 16:00 14:00 - 18:00
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ELEKTROTECHNIK LEHRE (m/w)
Ausbildungsbetrieb seit 1988 / Abgeschlossene Lehren 116 

Wer sind wir ....

ELTE ist ein erfolgreiches, österreichisches 
Familienunternehmen mit ca. 50 Mitarbeiter/Innen und ist 
österreichweit tätig, schwerpunktmäßig im Mostviertel, 
Niederösterreich, Oberösterreich und Wien. 

Wir bieten unseren Kunden ein breites Spektrum an 
Dienstleistungen aus allen Bereichen der Elektrotechnik: 
Energie-, Kommunikations-, Beleuchtungs-, Steuer-, Regelungs- 
und Sicherheitstechnik.

Bist du handwerklich geschickt ?
Hast du Spaß an der Technik ?
Bist du verantwortungs- und 
pflichtbewusst ?
Willst du erfahren wie es ist im 
Team zu arbeiten?

Der Lehrberuf Elektrotechniker ist der 
perfekte Einstieg in das Berufsleben.
Kein Job ist mehr zukunftsorientiert wie 
dieser ...
Stichwort Industrialisierung 4.0
Daher ist es uns eine 
Herzensangelegenheit junge Menschen 
auszubilden.

Als Lehrling bei ELTE erwartet 
dich …

Eine moderne, praxisorientierte 
Ausbildung in einem krisensicheren 
Beruf mit allen Chancen.

Vermittlung von Grundkenntnissen für die
Tätigkeit als Elektrotechniker

Eigenständiges und selbständiges Arbeiten
Praxisbezogene Umsetzung der Theorie von 
der Berufsschule

Fachgerechter Umgang mit Werkzeug und 
Material theoretische Wissensvermittlung 
in der Berufsschule (10 Wochen/Lehrjahr)

Dauer der Lehrzeit mit dem Zusatz 
Gebäudeleittechnik: 4 Jahre

Es ist auch interessant was 
man so verdient ....

Du erhältst vom 1. Lehrjahr bis zum 
4. Lehrjahr zwischen ca. 590,- Euro 
und ca 1.450,- Euro Lehrlingsentschädigung
brutto monatlich. 
Während der vier Jahre Lehrzeit kannst 
du durch besondere Leistungen zusätzlich 
mehr verdienen.

Wenn du jetzt auf den Geschmack 
gekommen bist, dann sende uns deine 
Bewerbung mit deinem aktuellen 
Lebenslauf, Foto und eine Kopie von 
deinem letzten Zeugnis.

ELTE Elektrotechnik Pfaffeneder
Ostarrichistraße 7
3364 Neuhofen an der Ybbs
Email.: office@elte.at

Wir würden uns freuen dich im 
ELTE Team begrüßen zu dürfen! Peter Pfaffeneder jun.
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ELTE sucht ELEKTROTECHNIKER 
Elektrotechniker / Elektromonteur (m/w) 

Wer sind wir ....

ELTE ist ein erfolgreiches, österreichisches 
Familienunternehmen mit ca. 50 Mitarbeiter/Innen und ist 
österreichweit tätig, schwerpunktmäßig im Mostviertel, 
Niederösterreich, Oberösterreich und Wien. 

Wir bieten unseren Kunden ein breites Spektrum an 
Dienstleistungen aus allen Bereichen der Elektrotechnik: 
Energie-, Kommunikations-, Beleuchtungs-, Steuer-, Regelungs- 
und Sicherheitstechnik.

Zur Verstärkung unseres 50ig 
köpfigen Teams suchen wir 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
Fachmonteure mit einer 
Elektrotechnischen Ausbildung.

Tätigkeitsschwerpunkte:

o Installation u. Inbetriebnahme bzw. 
   Instandhaltung von Elektro-, Mess-
   und regeltechnischen Anlagen im 
   Raum Mostviertel sowie bei Bedarf 
   österreichweit
o Selbständige Fehlersuche, Analyse und
   Störungsbehebung
o Durchführung von Wartungs- und
   Reparaturarbeiten an 
   Produktionsanlagen
o Mitarbeit am ständigen internen
   (ELTE) & externen (Industrie) 
   Verbesserungsprozess 

Anforderungen:

o Abgeschlossene elektrotechnische 
   Fachausbildung
o Kenntnisse und Erfahrung in der 
   Installation von elektrotechnischen
   Anlagen, in der Errichtung von
   Mittelspannungsanlagen sowie 
   Mess-, Regel-, oder Steuerungs-
   Technik
o Mehrjährige Berufserfahrung von
   Vorteil
o Selbständiges Arbeiten
o Hohe Einsatzbereitschaft sowie
   Zuverlässigkeit
o Führerschein B
o Freude Verantwortung zu 
   übernehmen 

Wir bieten dir ....
 
Wir bieten dir, für diese Position 
einen  von mindestensBruttolohn
Euro(€) 2.150,--
+ Auslösen / Zulagen
gemäß Kollektiv Vertrag Metaller,
mit der Bereitschaft einer 
Überbezahlung , abhängig von
deiner beruflichen Qualifikation und 
Erfahrung.

Wenn du diese berufliche
Herausforderung in einem jungen,
erfahrenen motivierten Team 
annehmen möchtest, dann
freuen wir uns auf deine aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen.

ELTE Elektrotechnik Pfaffeneder
Ostarrichistraße 7
3364 Neuhofen an der Ybbs
Email.: office@elte.at

Wir würden uns freuen dich im 
ELTE Team begrüßen zu dürfen! Peter Pfaffeneder jun.  B
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URKUNDE
Ihr Status als

 wurde am 27.01.2021 erfolgreich um drei weitere 
Jahre verlängert!

Durch Ihren Einsatz in der FAIRTRADE-Gemeindekampagne helfen Sie aktiv mit, Armut weltweit 
zu bekämpfen und die globalen Ziele für nachhaltige Entwicklung zu erreichen. Wir gratulieren und 

danken für das Engagement!

Mehr zur Kampagne: fairtrade.at/aktiv-werden/in-der-gemeinde

     Mag. Hartwig Kirner
     Geschäftsführer FAIRTRADE Österreich

Wien, 27.01.2021

FAIRTRADE-Gemeinde Neuhofen/Ybbs
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Neue Studie zeigt: Kakaoanbau
verursacht weiterhin Kinderarbeit

Diese Zahl ist schockierend, sie über-
rascht aber leider nicht. Armut ist eine 
der Hauptursachen für ausbeuterische 
Kinderarbeit. „Die Familien, die Kinder 
mit einer Machete in der Hand in den 
Kakaowald anstatt auf die Schulbank 
schicken, tun das in der Regel nicht, 
weil sie böse Menschen sind, sondern 
auf bitterer Not heraus, um überleben 
zu können“, sagt Hartwig Kirner, Ge-
schäftsführer von FAIRTRADE Öster-
reich. Ghana und die Elfenbeinküste 
produzieren gemeinsam etwa 60 Pro-
zent der jährlichen Kakao-Welternte, 
die Anbaugebiete zählen dennoch zu 
den ärmsten Regionen weltweit. 

Kinder- und Menschenrechte gibt es 
aber nicht zum Nulltarif. Darum hat 
Fairtrade International bereits 2019 
den FAIRTRADE-Mindestpreis und die 
-Prämie für Kakao um jeweils 20 Pro-
zent erhöht. Die Einnahmen pro geern-
tetem kg Rohkakao stiegen, das hat-
te aber gleichzeitig den Effekt, dass 
beispielsweise in der Elfenbeinküste 
die Nachfrage nach FAIRTRADE-Ka-
kao um 11 Prozent zurückgegangen 
ist. Insgesamt beträgt der Marktanteil 
von FAIRTRADE-Kakao in diesem Land 
etwa acht Prozent. Das ist deutlich zu 
wenig. „Gerade die FAIRTRADE-Prämie 
ist wichtig, damit Kleinbauernorganisa-
tionen sich dafür entscheiden können, 
jene Projekte zu finanzieren, die ihre 
Gemeinschaft benötigen: beispielswei-
se der Bau von Schulen, um Kindern 

Vor knapp 20 Jahren (“Harkin-Engel-Protokoll”) hat die Schokoladeindustrie das Verspre-
chen abgegeben, die ausbeuterische Kinderarbeit bis 2020 um 70 Prozent zu reduzieren. 
Eine vom US-amerikanischen Arbeitsministerium (in Zusammenarbeit mit FAIRTRADE) 
durchgeführte Studie veranschaulicht nun, wie weit dieses Ziel verfehlt wurde. Demnach 
arbeiten nach wie vor ca. 1,5 Millionen Kinder im westafrikanischen Kakaoanbau

einen leichteren und sicheren Weg zu 
einer qualitativen Ausbildung zu er-
möglichen“, sagt Dario Soto Abril, CEO 
von Fairtrade International.

UNTERNEHMEN IN DER PFLICHT
Die Situation in Westafrika zeigt die 
dringende Notwendigkeit, mit einem 
verbindlichen Lieferkettengesetz ernst 
zu machen, und so die Nachfrage 
nach fairem Kakao weltweit deutlich 
zu erhöhen. Darüber wird auf europäi-
scher Ebene bereits länger diskutiert, 
gesetzlich konkretisiert wurde aber 
bislang nichts. Zahlreiche freiwillige 
Initiativen und das Engagement ein-
zelner Unternehmen haben in der Ver-
gangenheit veranschaulicht, dass die 
gesetzten Maßnahmen alleine zu kurz 
greifen. Nach wie vor stellen ausbeu-
terische Produktionsmethoden einen 
Wettbewerbsvorteil dar. Denn derzeit 
müssen Unternehmen für Schäden, 
die bei der Produktion der Rohstoffe 
im Globalen Süden entstehen, kaum 
Konsequenzen fürchten. Verstöße von 
Unternehmen gegen Kinder- und Men-
schenrechte müssen weltweit haftbar 
gemacht werden. Eine solche gesetz-
liche Regelung würde auch zu einem 
faireren Wettbewerb führen.

„FAIRTRADE kann Wirtschaftsproble-
me der Globalisierung nicht alleine 
lösen. Wir können aber auch nicht 
darauf warten, dass sich Kakao- und 
Schokoladehersteller freiwillig darauf 

einigen, einen fairen Preis zu zahlen“, 
sagt Kirner. In den vergangenen fünf 
Jahren hat sich der Umsatz von FAIR-
TRADE-Kakao in Österreich mehr als 
verdoppelt. International positiv aus-
wirken könnte sich auch der neue 
staatliche Referenzpreis für Kakao in 
Ghana und der Elfenbeinküste. Doch 
es benötigt dringend weiterer Schritte, 
um die Kinderarbeit im Kakaohandel 
nachhaltig zu mindern.
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Ein erster Rundgang: Nehmen Sie sich nichts vor und kein Gartengerät mit! Gehen Sie offenen Auges 
durch den Garten und beobachten das erste Austreiben der Zwiebelpflanzen, die ersten Insekten und Vögel und 
betrachten Sie Ihre Beete, Büsche, Bäume, Rasenflächen mit Neugier und Ruhe. Für einen Gesamteindruck, für 
neue Ideen und für das Erkennen von Notwendigkeiten ist der Frühjahrsrundgang die beste Zeit!

Austriebsspritzung sollten nur bei starkem Befall mit gewissen Schädlingen oder Krankheiten im Vorjahr 
durchgeführt werden. Pfirsichkräuselkrankheit mit Schachtelhalm oder Backpulver im Jänner/Februar (etwa 10° 
Lufttemperatur über 3 Tage), Rapsöl gegen überwinternde Obstschädlinge und Pocken/Kräuselmilben beim 
Austreiben („Mausohrstadium“).

Die erste Düngung kann bereits im März oder April auf Zierrasenflächen durchgeführt werden.  Alle anderen 
Pflanzen brauchen noch nichts.

Wässern Sie immergrüne Gehölze, wie Kirschlorbeer, Buchs und Koniferen. Leider wird das Frühjahr immer 
trockener…

Schnittmaßnahmen an Gehölzen sollten eher im Sommer/nach der Ernte durchgeführt werden. Die 
Wundheilung klappt dann besser und der Flüssigkeitsverlust ist geringer.  Mehr Zeit im Frühjahr für Sie!

Vorbeugender Pflanzenschutz: Entfernen von Fruchtmumien aus Obstgehölzen, Eigelege von Schnecken 
(in Bodenspalten, unter Brettern etc.) auffinden und entfernen, Leimringe gegen Blutläuse an jungen 
Apfelbäumen anbringen, Wühlmausfallen mit frischen Ködern (Karotten) funktionieren jetzt am besten, weil die 
Lager der Nager leer sind.

Über die ersten Läuse freuen wir uns. Sie sind 
Futter für die Larven der aus dem Süden wieder 
einfliegenden Schwebfliegen. Diese Zuginsekten lieben 
als erwachsene Tiere gelbe Blüten, wie Löwenzahn. Die 
Larven der Schwebfliege sind die besten Blattlausjäger  
im Naturgarten.

Die ersten Sonnenstrahlen sollten wir genießen. 
Also unbedingt schon einen Sessel oder eine Liege 
bereithalten, die Augen schließen und … auch mal nichts tun.

www.naturimgarten.at

DER GARTEN  
IM FRÜHJAHR

Nutzen Sie unsere Online Angebote auf 
www.naturimgarten.at!

„Natur im Garten“
Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an das 
„Natur im Garten“ Telefon +43 (0) 2742/74 333 oder 
gartentelefon@naturimgarten.at.  
Informationen zu „Natur im Garten“ unter 
www.naturimgarten.at

Endlich wieder raus in den Garten; und es gibt auch einiges zu tun!

Gemeindezeitungsvorlage A4_Der Garten im Frühjahr.indd   1Gemeindezeitungsvorlage A4_Der Garten im Frühjahr.indd   1 25.05.2020   10:44:5425.05.2020   10:44:54
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Zum Zustand der Natur
Der kürzlich vorgestellte Bericht der EU-Umwelt-
agentur EEA sieht Europas Natur bedroht. Die biologische Vielfalt geht
weiter drastisch zurück.

Intensivierung in der Landwirtschaft, 
unkontrollierte Ausbreitung von Sied-
lungsgebieten (Flächenverbrauch), 
Forstwirtschaft, Eingriffe in den Was-
serhaushalt, Schadstoffe, invasive Ar-
ten und der Klimawandel verdrängen 
in den Mitgliedsstaaten viele Tier- und 
Pflanzenarten. Zu diesem Ergebnis 
kommt der neue Bericht der europäi-
schen Umweltagentur. Er ist die bis-
lang umfassendste Datensammlung 
zum Zustand der Natur und umfasst 
den Zeitraum 2013 bis 2018. Die Da-
ten basieren auf Angaben der EU-Län-
der zum Arten- und Lebensraumschutz 
in ihren Gebieten.

Der Zustand der Natur wird schlechter
Einige Arten und Lebensräume können 
ihren Erhaltungszustand zwar halten, 
ein Großteil weist aber eine rückläufi-
ge Tendenz auf. Bei den 463 geschütz-
ten Vogelarten ist der Anteil in gutem 
Zustand auf 47 % (-5) gesunken und 
der in mangelhaftem oder schlechtem 
Zustand auf 39 % (+7) gestiegen. Bei 
den Lebensräumen sieht es noch düs-
terer aus. Dort ist der Status für 81 
% nicht ausreichend und nur für 15 % 
gut. Wäldern geht es dabei vergleichs-
weise gut, während sich der Zustand 
bei Wiesen, Dünen und Mooren stark 
verschlechtert.

Österreich ist kein Umwelt-Musterland
Eine Analyse der Ranking-Daten zeich-
net auch für heimische Ökosysteme 
ein alarmierendes Bild. 83 % der be-
werteten Arten weisen einen mangel-
haften bis schlechten Zustand auf, wo-
mit Österreich nur auf dem vorletzten 

Platz von 28 untersuchten Ländern 
liegt. Zudem befinden sich 79 % der 
bewerteten Lebensräume in keinem 
guten Zustand. Auch hier landet Ös-
terreich mit Platz 18 nur im hinteren 
Mittelfeld.

Fonds für mehr Artenvielfalt
Österreich ist ein Land der Vielfalt und 
zählt mit rund 68.000 Arten zu den ar-
tenreichsten Ländern Mitteleuropas. 
Die angekündigte Einrichtung eines 
Biodiversitätsfonds durch das Umwelt-
ministerium ist ein erster Schritt zur 
Erhaltung. 2021 soll der Fonds mit 5 
Millionen Euro dotiert werden und vor 
allem für Forschung und Monitoring 
sowie Bewusstseinsbildung verwendet 
werden. Die finanziellen Mittel sollen 
in den folgenden Jahren steigen.

1 Milliarde pro Jahr sind notwendig
Naturschutzorganisationen wie WWF, 
BirdLife und Naturschutzbund, aber 
auch der Umweltdachverband sehen 
den Fonds positiv. Es müssen jedoch 
dringend weitere Maßnahmen folgen. 
Vom Monitoring über die Renaturie-
rung bis zum vorbeugenden Schutz 
von Ökosystemen gibt es massive De-
fizite. Um die Biodiversitätskrise ein-
zudämmen, ist daher nach Schätzung 
der ExpertInnen mittelfristig jährlich 
eine Milliarde Euro notwendig.

NÖ Bodenpaket ist geschnürt
Niederösterreich ist vom Verlust von 
Natur nicht ausgenommen. Doch im 
Naturland wird versucht, mit verstärk-
ten Bemühungen den Trend zu stop-
pen. Mit einem neuen Bodenpaket 

ist der Weg frei für das Ende von um-
fangreichen Neuwidmungen und den 
Schutz von wertvollen Lebensräumen, 
Wiesen und Ackerflächen. Die Zersied-
lung der Orte soll bekämpft und ver-
kehrsintensive Betriebe unter die Lupe 
genommen werden. Außerdem werden 
die Richtlinien für die Flächenwid-
mungspläne im Sinne des Klima- und 
Bodenschutzes modernisiert. Damit 
sollen unter anderem begrünte Fassa-
den als natürliche Klimaanlagen und 
Lebensräume für Bienen und Schmet-
terlinge gefördert werden.

Schutzgebietsbetreuung wirkt
Mit der NÖ Schutzgebietsbetreuung 
wird seit 6 Jahren an der Verbesse-
rung und Erhaltung von wertvollen 
geschützten Naturflächen gearbeitet. 
Gemeinsam mit ExpertInnen, Grundei-
gentümerInnen, BewirtschafterInnen, 
Gemeinden und Freiwilligen konnten 
so Europa- und Naturschutzgebiete so-
wie Naturdenkmäler in ihrem Bestand 
gesichert werden. Das Engagement 
für diese Flächen in Niederösterreich 
steigt Jahr für Jahr. Waren es 2018 
noch 34 Pflegeeinsätze, so fanden im 
vergangenen Jahr 49 Aktionen statt.
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Hilfsgütersammlung  
für das ORA-Lager  

bei Josef und Lisi Auinger  
in Stift Ardagger, Pfaffenberg 1 

GPS: 48° 09 ' 42'' N 14° 50' 30 '' O 
 
 

Wir machen Hilfsgütertransporte nach Albanien,  
zu Roma-Siedlungen in Ungarn und Rumänien  

und für ein Hilfsprojekt in Bulgarien.  

Was benötigen wir? 
Kleider, Haushaltsgegenstände, Gartengeräte, Bettwäsche und 

Bettdecken-Pölster, Matratzen, Schuhe, Geschirr, warme Decken,   
Möbel (keine Kästen, keine Doppelbetten mit Kopfüberbauten), 

Fahrräder (sehr dringend)  …. 
 und überhaupt alles, was Familien zum täglichen Gebrauch benötigen   

 
Das Lager ist täglich von ca. 8.00 – 17.00 Uhr geöffnet. Wer etwas abgeben möchte, 

kann dies im Lager beim Eingang auf die Tische abstellen oder telefonisch absprechen:  

Auinger Lisi 0664/ 39 27 502 Auinger Josef 0664/ 34 16 733 
Grünsteidl Maria 074 79/ 20 052 Grünsteidl Alois 0650/ 34 63 282 
Naderer Hermi  0664/ 45 17 954 Naderer Leo 0664/ 37 16 184 

 
Die Transporte werden durch die Hilfsorganisation ORA International organisiert. 

(www.ora-international.at) 
 

Bitte keine großen Möbelstücke (5-teilige Kästen, Doppelbetten mit Überbauten,….) 
Fernseher und Computer nur mit Flachbildschirmen. 

Baumaterial bitte nur mit telefonischer Absprache.  
BITTE KEINE BÜCHER, CDs, DVDs! 

 
Die Erfahrung veranlasst leider auch zu diesem Nachsatz: 

Bitte keinen Sperrmüll und verschmutzte Waren abgeben!  Danke! 
 

Für den Arbeitskreis Albanienhilfe Ardagger: Hermi Naderer 
 

 
Unsere größte Herausforderung liegt in der Finanzierung der Transportkosten.  

Falls sich jemand daran beteiligen möchte, freuen wir uns sehr:  
Kennwort:  "Transport Hilfsgüterlager Ardagger" 

ORA-Spendenkonto:  IBAN AT88 4480 0371 5539 0000    BIC VBWEAT2WXXX 
(Spende ist steuerlich absetzbar) 

 

Amtliches



https://neuhofen-ybbs.at/ 17

Gesunde

Gemeinde

Jemand zum Reden
Informationen, Hotlines & Ansprechpartner

TelefonSeelsorge Österreich – 142
Es gibt Tage, an denen weiß man ein-
fach nicht mehr weiter und würde ger-
ne mit jemanden reden. In diesem 
Fall kann die TelefonSeelsorge unter 
der kostenlosen Notrufnummer 142 
kontaktiert werden. Auch eine Chatbe-
ratung oder Mailberatung wird angebo-
ten.

Hospiz Trauer-Hotline NÖ
Unterstützung in Abschieds- und 
Trauerprozessen bietet die Hospiz 
Trauer-Hotline NÖ unter der Nummer 
0676/339 3211.

Rat auf Draht (für Kinder und Jugend-
liche) – 147
Kinder und Jugendliche, die Beratung 
oder jemanden zum Reden wünschen 
können sich an Rat auf Draht wenden, 
das per Telefon unter der Nummer 147 
oder auch per Chat oder Online kon-
taktiert werden kann.

Ö3-Kummernummer - 116 123
Die Ö3-Kummernummer versteht sich 
als Erstanlaufstelle für Menschen in 
persönlichen Notlagen und ist unter 
der kostenlosen Nummer 116 123 
täglich von 16 bis 24 Uhr erreichbar.

Frauennotruf & Frauenberatung
Die Frauenhelpline bietet unter der 
Nummer 0800 222 555 sowie über 
die Webseite der Frauenhelpline rund 
um die Uhr Informationen und Hilfe-
stellungen in Zusammenhang mit Ge-
walt gegen Frauen bzw. Gewalt in Fa-
milien an. Auch eine Onlineberatung 
wird angeboten. Ebenso bietet das NÖ 
Frauentelefon unter der Nummer 0800 
800 810 Beratung für Frauen an. Wei-
tere Informationen finden Sie auf der 
Website des Landes Niederösterreich. 

Männerinfo – 0720 / 70 44 00
Unter der Nummer 0720 / 70 44 
00 oder über die E-Mail-Adresse be-

ratung@maennerinfo.at bietet die 
Männerinfo wochentags zum Ortstarif 
professionelle Krisen-, Deeskalations- 
und Konfliktberatung für Männer an. 
Die Rufnummer wird von sechs öster-
reichischen Männerberatungsstellen 
abwechselnd betreut. 

NÖ Krisentelefon - 0800 20 20 16
Über die Hotline des NÖ Krisentele-
fons unter der Telefonnummer 0800 
20 20 16 stehen Ihnen Psychothera-
peutInnen telefonisch für entlastende 
Gespräche und bei Krisen zur Verfü-
gung. Nähere Informationen zu die-
sem kostenlosen und rund um die 
Uhr zur Verfügung stehenden Service 
finden Sie auch auf der Webseite des 
Hilfswerks.

Wenn die Seele Hilfe braucht - NÖ Lan-
desverband für Psychotherapie (NÖLP)
Viele Menschen haben jetzt vermehrt 
Ängste bis hin zu Panik, einige leiden 
extrem unter Einsamkeitsgefühlen und 
Verlassenheitsängsten, andere wis-
sen nicht wohin mit ihrer aufgestauten 
Wut. Der NÖ Landesverband für Psy-
chotherapie rät, professionelle Hilfe 
für die Seele in Anspruch zu nehmen 
und keine Scheu davor zu haben.
Auf der Webseite des Österreichischen 
Bundesverbands für Psychotherapie 
und der Webseite des NÖ Landesver-
bandes für Psychotherapie finden Sie 
relevante Informationen für Ihre seeli-
sche Hilfe in Zeiten von Corona, wie 
z.B. welche PsychotherapeutInnen in 
Ihrem Bezirk für Sie da sind. 

Vereinigung Österreichischer Psycho-
therapeutInnen
Unkomplizierte telefonische Erstbe-
ratungen werden über die psycho-
therapeutische Erstberatungs- und 
Info-Hotline für seelische Gesund-
heit angeboten. Eine Anmeldung und 
Terminvereinbarung für eine solche 
Beratung ist über die Webseite der 

Vereinigung Österreichischer Psycho-
therapeutinnen möglich.

Berufsverband Österreichischer Psy-
chologInnen (BÖP) - 01 504 8000
Schnelle psychologische Hilfe gibt es 
kostenlos und anonym bei der BÖP-
Hotline unter 01 504 8000 oder per 
E-Mail unter helpline@boep.or.at. 

Traumahilfe Österreich - 01 413 00 44
Der gemeinnützige Verein Traumahilfe 
Österreich hat eine telefonische Be-
ratung speziell für Menschen, die sich 
in Quarantäne befinden, eingerichtet. 
Ziel ist es, Betroffene in der Quaran-
täne bei psychosozialen Belastungen 
telefonisch zu unterstützen und eine 
zwischenmenschliche Anlaufstelle zu 
bieten. Die Helpline ist österreichweit 
unter der Telefonnummer 01 413 00 
44 erreichbar.

Kriseninterventionszentrum - 01 406 
95 95
Das Kriseninterventionszentrum bietet 
bei psychischen Belastungen auch in 
Zusammenhang mit der Coronavirus 
per Telefon unter 01 406 95 95 (mon-
tags bis freitags 10.00 bis 17.00 Uhr) 
und per E-Mail Beratung und psycho-
therapeutische Interventionen an. 

ÖZIV Bundesverband für Menschen mit 
Behinderungen
Beratung und Coaching bei Ängs-
ten, Jobverlust, Kurzarbeit, Isolation, 
Rechtsfragen u.v.m. speziell für Men-
schen mit Behinderungen und chroni-
schen Erkrankungen bietet der ÖZIV 
Bundesverband im Rahmen der Unter-
stützungsangebote ÖZIV SUPPORT 
und ÖZIV Arbeitsassistenz.
Nähere Informationen erhalten Sie 
telefonisch unter +43 (0)1-513 15 35 
oder über die Website des ÖZIV.

Hilfsgütersammlung  
für das ORA-Lager  

bei Josef und Lisi Auinger  
in Stift Ardagger, Pfaffenberg 1 

GPS: 48° 09 ' 42'' N 14° 50' 30 '' O 
 
 

Wir machen Hilfsgütertransporte nach Albanien,  
zu Roma-Siedlungen in Ungarn und Rumänien  

und für ein Hilfsprojekt in Bulgarien.  

Was benötigen wir? 
Kleider, Haushaltsgegenstände, Gartengeräte, Bettwäsche und 

Bettdecken-Pölster, Matratzen, Schuhe, Geschirr, warme Decken,   
Möbel (keine Kästen, keine Doppelbetten mit Kopfüberbauten), 

Fahrräder (sehr dringend)  …. 
 und überhaupt alles, was Familien zum täglichen Gebrauch benötigen   

 
Das Lager ist täglich von ca. 8.00 – 17.00 Uhr geöffnet. Wer etwas abgeben möchte, 

kann dies im Lager beim Eingang auf die Tische abstellen oder telefonisch absprechen:  

Auinger Lisi 0664/ 39 27 502 Auinger Josef 0664/ 34 16 733 
Grünsteidl Maria 074 79/ 20 052 Grünsteidl Alois 0650/ 34 63 282 
Naderer Hermi  0664/ 45 17 954 Naderer Leo 0664/ 37 16 184 

 
Die Transporte werden durch die Hilfsorganisation ORA International organisiert. 

(www.ora-international.at) 
 

Bitte keine großen Möbelstücke (5-teilige Kästen, Doppelbetten mit Überbauten,….) 
Fernseher und Computer nur mit Flachbildschirmen. 

Baumaterial bitte nur mit telefonischer Absprache.  
BITTE KEINE BÜCHER, CDs, DVDs! 

 
Die Erfahrung veranlasst leider auch zu diesem Nachsatz: 

Bitte keinen Sperrmüll und verschmutzte Waren abgeben!  Danke! 
 

Für den Arbeitskreis Albanienhilfe Ardagger: Hermi Naderer 
 

 
Unsere größte Herausforderung liegt in der Finanzierung der Transportkosten.  

Falls sich jemand daran beteiligen möchte, freuen wir uns sehr:  
Kennwort:  "Transport Hilfsgüterlager Ardagger" 

ORA-Spendenkonto:  IBAN AT88 4480 0371 5539 0000    BIC VBWEAT2WXXX 
(Spende ist steuerlich absetzbar) 
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Die Quetschwork Family ist die reinste 
Bühnenbilderbuchfamilie mit all ihren 
Rollenbildern. Genauer gesagt mit 
einem Weibs- und drei Mannsbildern.
Hier wird ganz kreativ in die Taschen- 
instrumente gegriffen und zwischen-
durch aus dem Schmähkästchen ge-
plaudert. Mit Kopfkino begibt sich 
die Quetschwork Family ins kollektive 
Über-Wir – quasi Volks-Vogelperspekti-
ve. Wenn Humor wirklich der Knopf ist, 
der verhindert, dass einem der Kragen 
platzt, dann geht die Quetschwork Fa-
mily mit ihrer vierreihigen Knopferlhar-
monika auf Nummer Sicher.
www.quetschwork-family.at

Ostarrichi-Kulturhof
Eintritt: VK € 15,- | AK € 20,-
Wir bitten um rechtzeitige
SITZPLATZRESERVIERUNG!

Quetschwork Family - Kopfkino
Samstag, 26. März | 20.00 Uhr | Ostarrichi-Kulturhof

Die sechs gestandenen Männer aus 
Aspach im Innviertel begeistern seit 
1997 mit ihren selbstverfassten lusti-
gen zeitkritischen Liedern und Gstanzln 
das Publikum in Österreich und Bay-
ern. Der Ansänger und Moderator Pepi 
Meixner ist zudem ein brillanter Witze 
Erzähler. Unterstützt durch ihre Musi-
kanten Michael Priewasser (Steirische 
Harmonika) und Christian Eichberger 
(Zither) bleibt bei ihren Auftritten kein 
Auge trocken.
ferne.interpolation.at/Tridoppler

Gstanzlfrühschoppen mit den Aspacher Tridoppler
Sonntag, 18. April | 10.30 Uhr | Ostarrichi-Kulturhof

Ostarrichi-Kulturhof
Eintritt: € 10,-

Wir bitten um rechtzeitige
SITZPLATZRESERVIERUNG!

Fo
to

: 
As

pa
ch

er
 T

rid
op

pl
er



Programmübersicht 2021

Kartenvorverkauf, Bestellung 
und Reservierungen:
+43 (0)7475 52700-40
office@ostarrichi-kulturhof.at

www.ostarrichi-kulturhof.at Kultur- & Museumsveranstaltungen

26.03. Quetschwork Family
Kopfkino
Musik & Kabarett

18.04.  Gstanzlfrühschoppen
selbstverfasste lustige zeitkritische Lieder und Gstanzl
Aspacher Tridoppler

23.04. Mosertrio der Philharmonie Salzburg
„Drei Geschwister und ein Bösendorfer“
Klassik & Jazz

25.04.  Eröffnung Museum Ostarrichi 2021
„WIR VERBESSERN DIE WELT!...“
Museum Ostarrichi

28.04.  Eine Zeitzeugin erzählt
Frauenbewegung der 1970er/80er Jahre
Eva Dité liest & erinnert sich

08.05.  Konzert
Mama - Ein Konzert nur für dich
3Klong & CousinenGsang

12.05.  Ein Zeitzeuge erzählt
Besetzung der Hainburger Au
Manfred Rosenberger erinnert sich

29.–30.05. Museumsfrühling Niederösterreich
„Museum bewegt!“
Kulturvermittlung für die ganze Familie

14.07. Ferienspiel für Kinder
Papierschöpfen mit Markus Reickersdorfer
Der Kreativität sind keine Grenzen gesetzt

17.07.  Kabarett im Hof
Haus- und HOFkabarettisten
KammerHOFer & MayerHOFer

17.09.  PEST – Geschichte einer Pandemie
Musik & Literatur & Performance
Helga Steinacher, Benno Sterzer und SCAL GALA

02.10.  Lange Nacht der Museen 
Feurig, chillig, unterhaltsam - Generationentreff
Livemusik, feuriges Chili & museale Betreuung

20.10.  Jugend Enquete Ostarrichi 
             & Seminar f. PädagogInnen
Thema: „WIR VERBESSERN DIE WELT!...“

31.10.  Konzert „Nacht der Lichter“
... ein besonderes Konzert
sanfte Stimmen und gefühlvolle Musik

06.11.  Tricky Niki & Wolfgang Moser
Einmal und nie wieder
Ein Bauchredner & ein Zauberkünstler

13.11.  Festkonzert
Blasmusik aus allen Richtungen 
Musikverein Neuhofen

28.11.  Weihnachtsbenefizkonzert
der Musikschule Neuhofen
Schüler*innen der Musikschule Neuhofen

07.12.  Adventkonzert
„Es wår a stille Nåcht“   
Sängerrunde

Zeitzeugen
„erzählen“

Zeitzeugen
„erzählen“

Veranstaltungs- TIPP

Veranstaltungs- TIPP

NEUHOFEN/YBBS

Ostarrichi
KULTURVEREIN

2021
Veranstaltungsprogramm

Erinnerungsjahr

1025 Jahre

Ostarrichi

Die Quetschwork Family ist die reinste Bühnen-
bilderbuchfamilie - mit all ihren Rollenbildern. 
Genauer gesagt mit einem Weibs- und drei Manns-
bildern. Hier wird ganz kreativ in die Taschen-
instrumente gegriffen und zwischendurch aus 
dem Schmähkästchen ge    plaudert. Da Julia Sitz 
gerade eine Babypause macht, wird sie dieses 
Mal von Julia Kaineder, die der eine oder ande-
re vielleicht schon vom A Cappella Ensemble 
Lalá kennt, vertreten. Freuen Sie sich auf einen einzigartigen Abend. 
www.quetschwork-family.at

Ostarrichi-KulturhofVK € 15,- AK € 20,-

Quetschwork Family
Kopfkino

Freitag, 
26. März, 20.00 Uhr
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Die Quetschwork Family ist die 
reinste Bühnenbilderbuchfamilie 
- mit all ihren Rollenbildern. Ge-
nauer gesagt mit einem Weibs- und 
drei Mannsbildern. Hier wird ganz 
kreativ in die Taschen instrumente 
gegriffen und zwischendurch aus 
dem Schmähkästchen ge    plaudert. 
Mit Kopfkino begibt sich die Quet-
schwork Family ins kollektive Über-
Wir – quasi Volks-Vogelperspektive. 
Wenn Humor wirklich der Knopf 
ist, der verhindert, dass einem der Kragen platzt, dann geht die 
Quetschwork Family mit ihrer vierreihigen Knopferlharmonika auf 
Nummer Sicher. Da Julia Sitz gerade eine Babypause macht, wird 
sie dieses Mal von Julia Kaineder, die der eine oder andere vielleicht 
schon vom A Cappella Ensemble Lalá kennt, vertreten. Freuen Sie 
sich auf einen einzigartigen Abend. www.quetschwork-family.at

Ostarrichi-KulturhofVK € 15,- AK € 20,-

Quetschwork Family
Kopfk ino

Freitag, 
26. März, 20.00 Uhr
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Die sechs gestandenen 
Männer aus Aspach 
im Innviertel begeis-
tern seit 1997 mit ihren 
selbstverfassten lusti-
gen zeitkritischen Lie-
dern und Gstanzln das 
Publikum in Österreich 
und Bayern. Der Ansän-
ger und Moderator Pepi 
Meixner ist zudem ein 
brillanter Witze Erzähler. Unterstützt durch ihre Musikanten Mi-
chael Priewasser (Steirische Harmonika) und Christian Eichberger 
(Zither) bleibt bei ihren Auftritten kein Auge trocken. 
ferne.interpolation.at/Tridoppler
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 Ostarrichi-KulturhofEintritt € 10,- 

Gstanzlfrühschoppen
mit den Aspacher Tridoppler

Sonntag, 
18. April, 10.30 Uhr

5

Anpfi ff  für das museale Erinnerungs-
jahr. Das heurige Schwerpunktthema 
im Museum Ostarrichi lautet passend 
zu 1025 Jahre Ostarrichi-Urkunde 
„Wir verbessern die Welt! Lernt die 
Gesellschaft aus historischen Erfah-
rungen?“. Den Abschluss fi ndet das 
Erinnerungsjahr mit der Jugend En-
quete Ostarrichi. 2021 bietet das Museum Ostarrichi neue Ange-
bote für die Besucher*innen: eine digitale Ausstellung zu den Er-
innerungen an das Jubiläumsjahr 1996 und einen Audioguide. Die 
digitale Ausstellung ist im Museum Ostarrichi oder Online auf der 
Homepage zu sehen. Die Museumseröff nung wird von den Chor-
kindern der Neuhofner Schulen umrahmt. Wie in den Jahren zuvor 
wird auch heuer im Museum gestaunt, gelernt und vermittelt. Die 
Museumstüren öff nen sich wieder für Groß und Klein!
www.museum-ostarrichi.at

Eintritt frei
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Eröff nung Museum Ostarrichi 2021
Thema „WIR VERBESSERN DIE WELT!...“

 Ostarrichi-Kulturhof

Sonntag, 
25. April, 11.00 Uhr

Die drei Geschwister, Sarah, Lu-
kas und Florian Moser können 
auf eine rege Konzerttätigkeit 
quer durch Österreich verwei-
sen. Darüber hinaus suchen die 
drei Musiker*innen ihre Inspi-
ration abseits der ausgetretenen 
Pfade. So fühlt sich das Trio im 
Jazz und in der neuen Musik hei-
misch, was sie auch in ihren Programmen zum Ausdruck bringen. 
Aus dieser musikalischen Mehrsprachigkeit entstehen eigene Kom-
positionen und Arrangements, die sowohl vom Violinisten als auch 
vom Pianisten (Gewinner des Zawinul Jazz-Preises) stammen. Da-
bei beziehen sie sich aber oft auf die klassische Trioliteratur und 
haben stets den Anspruch, ihre verrückten Ideen in traditionelle 
Schemen und Formen einzubetten. www.mosertrio.at
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 Ostarrichi-KulturhofEintritt € 10,- 

Mosertrio der Philharmonie Salzburg
„Drei Geschwister und ein Bösendorfer“

Freitag, 
23. April, 20.00 Uhr

Erinnerungsjahr

1025 Jahre

Ostarrichi

6
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pier schöpfen! Auch Kinder kön-
nen das! Markus Reickersdorfer 
zeigt euch wie einfach es ist, selbst 
Papier zu schöpfen! Der Kreati-
vität sind keine Grenzen gesetzt 
– zum Beispiel können Blumen, 
Gräser oder Gewürze miteingear-
beitet werden.

Das selbstgeschöpfte Papier muss 
ein paar Tage trocknen und kann 
im Ostarrichi-Kulturhof abgeholt 
werden.
www.museum-ostarrichi.at

Eintritt € 5,- 
Anmeldung erforderlich

Papierschöpfen
Ferienspiel für Kinder

Ostarrichi-Kulturhof

Mittwoch, 
14. Juli, 14.00 Uhr
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ck„Wir machen euch den HOF“, da 
sind sich die Zwei einig. Zuerst wird 
mit den alten Geschichten aufge-
räumt, dann ein wenig Schmutzwä-
sche gewaschen und zwischendurch 
die Köpfe, aber sauber. Noch wäh-
rend der Mayerhofer über die Bühne 
fegt, legt der Kammerhofer das Be-
steck und die Arbeit nieder, hebt sei-
nen „Gstaubtn“ hoch ... und spricht: 
„Ein neuer Besen kehrt gut, aber die 
alten wissen, wo der Dreck versteckt 
liegt“. Und die beiden sind wahrlich 
keine Neuen hier sondern schon „Alteingesessene“, richtige Sitzen-
bleiber. Na dann Prost. Pressestimmen: „Schon lange nicht so ge-
lacht.“ (Spatzenpost) „Noch nie so lange gelacht.“ (Apothekenrund-
schau) www.kammerhofer.org

VK € 15,- AK € 20,- im Hof des Ostarrichi-Kulturhofes
bei Schlechtwetter in der Sporthalle

KammerHOFer & MayerHOFer
Die Haus- und HOFkabarettisten

Samstag, 
17. Juli, 20.00 Uhr

Open air
im Kulturhof

9
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www.ostarrichi-kulturhof.at

Wenn auch die Frauenbewe-
gung der 70er/80er Jahre keine 
reale politische Macht hatte, 
war sie doch alles andere als 
machtlos. Sie konnte in Öster-
reich Diskurse initiieren, auch 
provozieren und  kommunizier-
te international mit frauenbe-
wegten Gruppen. Sie war nicht 
mehr zu übersehen und schon 
gar nicht zu überhören und damit auch nicht mehr zu übergehen. 
Die Frauenbewegung lieferte einen wesentlichen Beitrag zur Straf-
rechts- und Familienrechtsreform.
Eva Dité ist Schauspielerin, Kabarettistin, Regisseurin und Autorin. 
www.museum-ostarrichi.at

 Ostarrichi-KulturhofEintritt frei 
freiwillige Spende

Frauenbewegung der 1970er/80er Jahre
Eva Dité liest & erinnert sich

Mittwoch, 
28. April, 19.00 Uhr
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Zeitzeugen
„erzählen“
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Eine ganz besonde-
re Veranstaltung für 
die wichtigste Frau 
im Leben eines jeden 
Menschen: die eigene 
Mama. Mit gefühl-
vollen Liedern und 
bezaubernden Stim-
men soll jeder Mutter 
an ihrem Tag gedankt 
werden. „Nur für 
dich, Mama!“ 3Klong: 
Veronika Brottrager, Christina Zehetgruber und Julia Krahofer; 
CousinenGsang: Melanie Scheuch, Verena Scheuch und Kathrin 
Kandutsch, Klavier: Iris Pollak.

Um Tischreservierung wird gebeten

 Ostarrichi-KulturhofVK € 15,- AK € 20,-
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Samstag, 
08. Mai, 18.00 Uhr

Mama
Ein Konzert nur für dich

7

Sanfte Stimmen und 
gefühlvolle Musik 
werden am 31. Okto-
ber ganz leise unser 
Herz berühren! Ein 
besonderer Abend 
vor Allerheiligen – als 
Gegenstück zu Hal-
loween. Mit Augen-
blicken, wo alle den 
Atem anhalten, wo es 
ganz still ist, um nur 
die Stimmen zu hören und viele bewusst an geliebte, für uns unver-
gessene Menschen denken, die wir für immer im Herzen tragen. 
Terzett 3Klong: Veronika Brottrager, Christina Zehetgruber und 
Julia Krahofer; Vocalissimo Quartett: Martina & Robert Aigner, Lu-
cia-Maria & Thomas Mayrhofer-Fröhlich; Klavier: Michaela Dan-
zer. www.facebook.com/3Klong

Pfarrkirche NeuhofenVK € 10,- AK € 15,-

Konzert „Nacht der Lichter“
... ein besonderes Konzert

Sonntag, 
31. Oktober, 19.30 Uhr
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Es erwartet Sie ein bunter Mix aus traditioneller und klassischer 
Blasmusik sowie Rhythmen aus modernen Arrangements. 

SporthalleVK € 7,- AK € 9,-
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Samstag, 
13. November, 20.00 Uhr

Festkonzert           
Musikverein Neuhofen

MITTEL
SCHULE

12

Es erwartet Sie ein bunter Mix aus traditioneller und klassischer 
Blasmusik sowie Rhythmen aus modernen Arrangements. 

SporthalleVK € 7,- AK € 9,-
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Samstag, 
13. November, 20.00 Uhr

Festkonzert           
Musikverein Neuhofen

MITTEL 
SCHULE
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Museumsveranstaltungen 2021

Anpfi ff  für das museale Erinnerungs-
jahr. Das heurige Schwerpunktthema 
im Museum Ostarrichi lautet passend 
zu 1025 Jahre Ostarrichi-Urkunde 
„Wir verbessern die Welt! Lernt die 
Gesellschaft aus historischen Erfah-
rungen?“. Den Abschluss fi ndet das 
Erinnerungsjahr mit der Jugend En-
quete Ostarrichi. 2021 bietet das Museum Ostarrichi neue Ange-
bote für die Besucher*innen: eine digitale Ausstellung zu den Er-
innerungen an das Jubiläumsjahr 1996 und einen Audioguide. Die 
digitale Ausstellung ist im Museum Ostarrichi oder Online auf der 
Homepage zu sehen. Die Museumseröff nung wird von den Chor-
kindern der Neuhofner Schulen umrahmt. Wie in den Jahren zuvor 
wird auch heuer im Museum gestaunt, gelernt und vermittelt. Die 
Museumstüren öff nen sich wieder für Groß und Klein!
www.museum-ostarrichi.at

Eintritt frei
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Eröff nung Museum Ostarrichi 2021
Thema „WIR VERBESSERN DIE WELT!...“

 Ostarrichi-Kulturhof

Sonntag, 
25. April, 11.00 Uhr

Die drei Geschwister, Sarah, Lu-
kas und Florian Moser können 
auf eine rege Konzerttätigkeit 
quer durch Österreich verwei-
sen. Darüber hinaus suchen die 
drei Musiker*innen ihre Inspi-
ration abseits der ausgetretenen 
Pfade. So fühlt sich das Trio im 
Jazz und in der neuen Musik hei-
misch, was sie auch in ihren Programmen zum Ausdruck bringen. 
Aus dieser musikalischen Mehrsprachigkeit entstehen eigene Kom-
positionen und Arrangements, die sowohl vom Violinisten als auch 
vom Pianisten (Gewinner des Zawinul Jazz-Preises) stammen. Da-
bei beziehen sie sich aber oft auf die klassische Trioliteratur und 
haben stets den Anspruch, ihre verrückten Ideen in traditionelle 
Schemen und Formen einzubetten. www.mosertrio.at
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 Ostarrichi-KulturhofEintritt € 10,- 

Mosertrio der Philharmonie Salzburg
„Drei Geschwister und ein Bösendorfer“

Freitag, 
23. April, 20.00 Uhr

Erinnerungsjahr

1025 Jahre

Ostarrichi

6

Wenn auch die Frauenbewe-
gung der 70er/80er Jahre keine 
reale politische Macht hatte, 
war sie doch alles andere als 
machtlos. Sie konnte in Öster-
reich Diskurse initiieren, auch 
provozieren und  kommunizier-
te international mit frauenbe-
wegten Gruppen. Sie war nicht 
mehr zu übersehen und schon 
gar nicht zu überhören und damit auch nicht mehr zu übergehen. 
Die Frauenbewegung lieferte einen wesentlichen Beitrag zur Straf-
rechts- und Familienrechtsreform.
Eva Dité ist Schauspielerin, Kabarettistin, Regisseurin und Autorin. 
www.museum-ostarrichi.at

 Ostarrichi-KulturhofEintritt frei 
freiwillige Spende

Frauenbewegung der 1970er/80er Jahre
Eva Dité liest & erinnert sich

Mittwoch, 
28. April, 19.00 Uhr
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Zeitzeugen
„erzählen“
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Eine ganz besonde-
re Veranstaltung für 
die wichtigste Frau 
im Leben eines jeden 
Menschen: die eigene 
Mama. Mit gefühl-
vollen Liedern und 
bezaubernden Stim-
men soll jeder Mutter 
an ihrem Tag gedankt 
werden. „Nur für 
dich, Mama!“ 3Klong: 
Veronika Brottrager, Christina Zehetgruber und Julia Krahofer; 
CousinenGsang: Melanie Scheuch, Verena Scheuch und Kathrin 
Kandutsch, Klavier: Iris Pollak.

Um Tischreservierung wird gebeten

 Ostarrichi-KulturhofVK € 15,- AK € 20,-
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Samstag, 
08. Mai, 18.00 Uhr

Mama
Ein Konzert nur für dich

7

Ostarrichi-KulturhofEintritt frei

Samstag und Sonntag, 
29. und 30. Mai, 09.00 – 17.00 Uhr
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Besuchen Sie das Museum 
Ostarrichi am Museums-
frühlings-Wochenende! 
Verbringen Sie mit Ihrer 
Familie spannende Stun-
den im Museum. Hausge-
machtes Eis, Straßenkrei-
den und Seifenblasen im 
Hof sowie Kronebasteln, 
Siegelherstellen und Mul-
titouchmonitore (auch auf 
Englisch und Russisch) im Museum sollen die Kleinen Besucher 
mit ihren Eltern ins Museum locken. Gratis Führungen und ein 
vielfältiges Programm bieten für die ganze Familie einen abwechs-
lungsreichen Tag im Museum.  www.museum-ostarrichi.at

Museumsfrühling Niederösterreich
„Museum bewegt!“

In der eisigen Kälte des Dezember 
1984 besetzten tausende Umwelt-
schützerInnen die Stopfenreuther 
Au, um die Errichtung des größten 
Donaukraftwerkes bei Hainburg 
zu verhindern. Zeltlager, hunderte 
Barrikaden und Aufsehen erregen-
de Aktionen führten zu einer neu-
en Form des Widerstandes, der die 
Konsensfähigkeit der österreichi-
schen Politik und Gesellschaft auf eine harte Probe stellte. 
Manfred Rosenberger ist Biologe, Historiker, Nationalpark-Ranger 
im Nationalpark Donau-Auen und Kulturvermittler im Museum 
Niederösterreich/St. Pölten. www.museum-ostarrichi.at

 Ostarrichi-Kulturhof

Besetzung der Hainburger Au
Manfred Rosenberger erinnert sich

Mittwoch, 
12. Mai, 19.00 Uhr
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Eintritt frei 
freiwillige Spende

Zeitzeugen
„erzählen“
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„Treffen sich ein Zauberkünstler und ein Bauchredner ...“ 
Was wie ein Witz beginnt, ist in Wahrheit die Kombination aus 
magischen Wundern und frechem Wortwitz. Unglaubliche Fin-
gerfertigkeit trifft auf grandiose Bauchrednerkunst und Comedy. 
Wolfgang Moser ist Vize-Weltmeister der Zauberkunst und magi-
sches Genie. Tricky Niki ist ein Vollblut-Entertainer und zählt zu 
den weltbesten Bauchrednern. Die beiden Freunde prägen seit über 
einem Jahrzehnt mit ihren Solo-Shows die österreichische Zauber- 
und Kleinkunstszene. Diesmal stehen sie zu zweit auf der Bühne. 
Mit einer interaktiven Show, inklusiver visueller Wunder und Lach-
krampfgarantie. www.trickyniki.com | www.wolfgangmoser.
com

SporthalleRang 1 € 35,- / Rang 2 € 30,- / Rang 3 € 25,-
Sitzplatzreservierung erst ab Mai möglich.

Tricky Niki & Wolfgang Moser
Einmal und nie wieder

Samstag, 
6. November, 20.00 Uhr

Auf dem Weg zur stillen Nacht begleitet uns die Sängerrunde mit 
ihren vorweihnachtlichen Liedern und Texten und die „Mostbradl-
musi“ und die „Blech4tl BRASS“ mit stimmungsvoller Musik.

Pfarrkirche NeuhofenVK € 8,- AK € 10,-
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Dienstag, 
7. Dezember, 19.30 Uhr

Abend im Advent 
„Es wår a stille Nåcht“

Alle zwei Jahre veranstalten en-
gagierte Musikschülerinnen und 
Musikschüler, sowie Musikschul-
lehrerinnen und Musikschullehrer 
ein weihnachtliches und abwechs-
lungsreiches Programm, wobei die 
freiwilligen Spendeneinnahmen an 
Vereine mit karitativem Zweck ge-
spendet werden.

Ostarrichi KulturhofEintritt frei 
Freiwillige Spenden
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Sonntag, 
28. November, 16.00 Uhr

Weihnachtsbenefizkonzert
der Musikschule Neuhofen

MITTEL 
SCHULE



Mit dem aufrüttelnden Werk Albert Camus „Die Pest“ wird ein he-
rausragendes Werk der europäischen Literaturgeschichte aus dem 
Jahr 1947 lesend wie musikalisch zu einem spektakulären Hörer-
lebnis. Gemeinsam mit dem bekannten Performance-Ensemble 
SCAL GALA unter der künstlerischen Leitung des Perkussionis-
ten Georg Edlinger (Musikschullehrer der Musikschule Neuhofen 
an der Ybbs) werden die gesellschaftlichen Herausforderungen, 
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Museumsveranstaltungen 2021

4

www.museum-ostarrichi.at
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r Bei uns kannst du dein eigenes Pa-
pier schöpfen! Auch Kinder kön-
nen das! Markus Reickersdorfer 
zeigt euch wie einfach es ist, selbst 
Papier zu schöpfen! Der Kreati-
vität sind keine Grenzen gesetzt 
– zum Beispiel können Blumen, 
Gräser oder Gewürze miteingear-
beitet werden.

Das selbstgeschöpfte Papier muss 
ein paar Tage trocknen und kann 
im Ostarrichi-Kulturhof abgeholt 
werden.
www.museum-ostarrichi.at

Eintritt € 5,- 
Anmeldung erforderlich

Papierschöpfen
Ferienspiel für Kinder

Ostarrichi-Kulturhof

Mittwoch, 
14. Juli, 14.00 Uhr
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ck„Wir machen euch den HOF“, da 
sind sich die Zwei einig. Zuerst wird 
mit den alten Geschichten aufge-
räumt, dann ein wenig Schmutzwä-
sche gewaschen und zwischendurch 
die Köpfe, aber sauber. Noch wäh-
rend der Mayerhofer über die Bühne 
fegt, legt der Kammerhofer das Be-
steck und die Arbeit nieder, hebt sei-
nen „Gstaubtn“ hoch ... und spricht: 
„Ein neuer Besen kehrt gut, aber die 
alten wissen, wo der Dreck versteckt 
liegt“. Und die beiden sind wahrlich 
keine Neuen hier sondern schon „Alteingesessene“, richtige Sitzen-
bleiber. Na dann Prost. Pressestimmen: „Schon lange nicht so ge-
lacht.“ (Spatzenpost) „Noch nie so lange gelacht.“ (Apothekenrund-
schau) www.kammerhofer.org

VK € 15,- AK € 20,- im Hof des Ostarrichi-Kulturhofes
bei Schlechtwetter in der Sporthalle

KammerHOFer & MayerHOFer
Die Haus- und HOFkabarettisten

Samstag, 
17. Juli, 20.00 Uhr

Open air
im Kulturhof
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Das Jahr 2021 steht im Zeichen 
des Gedenkens an 1.025 Jahre der 
sog. Ostarrichi Urkunde, die in 
der Dokumentation zum Öster-
reichbegriff  im Museum Ostarri-
chi eine Schlüsselrolle einnimmt.   
Das Gedenken an einen histo-
rischen Verwaltungsakt gibt Anlass darüber nachzudenken, ob 
und inwiefern historische Ereignisse in die Gegenwart wirken. In 
welcher Form werden geschichtliche Fakten rezipiert? Welche 
nationalen Narrative werden entwickelt, zu welchem Zweck? Wie 
kommt es zu mythischen Überhöhungen und wer hat Interesse da-
ran? Welche Erkenntnisse sind aus historischen Erfahrungen zu 
gewinnen? Und verbessert man dadurch die Welt?
Den Jugendlichen wird die Möglichkeit geboten, sich der Frage 
zu stellen, ob wir als Gesellschaft aus der Geschichte etwas lernen 
können oder sind wir im „ewigen Kreislauf“ gefangen, immer und 
immer wieder dieselben Erfahrungen ohne nachhaltigen Erkennt-
nisgewinn zu durchleben? www.museum-ostarrichi.at

Ostarrichi-KulturhofEintritt frei 
Anmeldung erforderlich!

Jugend Enquete Ostarrichi
Thema: „WIR VERBESSERN DIE WELT!...“ 
Lernt die Gesellschaft aus historischen Erfahrungen?

Mittwoch, 20. Okt.,
 08.30 – 13.00 Uhr
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Im Zuge der gegenwärtigen Situation, die die Corona-Pandemie 
bewirkt hat, sind wir als Gesellschaft mit Herausforderungen kon-
frontiert, die auf der einen Seite Resilienz zur Krisenbewältigung 
fordert und auf der anderen Seite eine Sehnsucht nach Lösungen 
mit sich bringt, worin sich möglichst alle wiederfi nden sollten. Dies 
ist illusorisch und es stellt sich die Frage, ob man tatsächlich aus 
der Geschichte lernen kann, um Krisen besser einzuordnen und sie 
gegebenenfalls auch besser bewältigen zu können. Pädagog*innen 
haben die Möglichkeit mit bewährten Expert*innen ins Gespräch 
zu kommen, um ihre Erfahrungen einzubringen, neue oder andere 
didaktische Hilfsmittel und Kenntnisse über Bewältigungsstrategi-
en der Vergangenheit kennen zu lernen. www.museum-ostarrichi.at

Ostarrichi-KulturhofEintritt frei 
Anmeldung erforderlich!

Mittwoch, 20. Okt., 
14.30 – 17.00 Uhr

Seminar für PädagogInnen
Thema: „WIR VERBESSERN DIE WELT!...“ 
Lernt die Gesellschaft aus historischen Erfahrungen?
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Ostarrichi-KulturhofEintritt frei

Samstag und Sonntag, 
29. und 30. Mai, 09.00 – 17.00 Uhr
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Besuchen Sie das Museum 
Ostarrichi am Museums-
frühlings-Wochenende! 
Verbringen Sie mit Ihrer 
Familie spannende Stun-
den im Museum. Hausge-
machtes Eis, Straßenkrei-
den und Seifenblasen im 
Hof sowie Kronebasteln, 
Siegelherstellen und Mul-
titouchmonitore (auch auf 
Englisch und Russisch) im Museum sollen die Kleinen Besucher 
mit ihren Eltern ins Museum locken. Gratis Führungen und ein 
vielfältiges Programm bieten für die ganze Familie einen abwechs-
lungsreichen Tag im Museum.  www.museum-ostarrichi.at

Museumsfrühling Niederösterreich
„Museum bewegt!“

In der eisigen Kälte des Dezember 
1984 besetzten tausende Umwelt-
schützerInnen die Stopfenreuther 
Au, um die Errichtung des größten 
Donaukraftwerkes bei Hainburg 
zu verhindern. Zeltlager, hunderte 
Barrikaden und Aufsehen erregen-
de Aktionen führten zu einer neu-
en Form des Widerstandes, der die 
Konsensfähigkeit der österreichi-
schen Politik und Gesellschaft auf eine harte Probe stellte. 
Manfred Rosenberger ist Biologe, Historiker, Nationalpark-Ranger 
im Nationalpark Donau-Auen und Kulturvermittler im Museum 
Niederösterreich/St. Pölten. www.museum-ostarrichi.at

 Ostarrichi-Kulturhof

Besetzung der Hainburger Au
Manfred Rosenberger erinnert sich

Mittwoch, 
12. Mai, 19.00 Uhr
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Eintritt frei 
freiwillige Spende

Zeitzeugen
„erzählen“
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VK € 15,- AK € 20,-
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Ostarrichi-Kulturhof

PEST – Geschichte einer Pandemie
Musik & Literatur & Performance

Freitag, 
17. September, 20.00 Uhr

menschliche Abgründe aber auch die vielen Facetten eines histori-
schen Ereignisses in die Gegenwart gerückt. Der literarische Text 
wird von Kulturvermittlerin Helga Steinacher und dem Musikpäd-
agogen und Perkussionisten Benno Sterzer musikalisch-dramatur-
gisch bearbeitet. Das interessierte Publikum erwartet eine außerge-
wöhnliche Veranstaltung mit einer eindrucksvollen Konzert- und 
Literaturperformance. www.museum-ostarrichi.at
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OSTARRICHI MUSEUM

Eröffnung Museum Ostarrichi 2021
am 25. April, 11.00 Uhr | Wir verändern die Geschichte! Lernt die
Gesellschaft aus historischen Erfahrungen?

Anpfiff für das museale Erinnerungs-
jahr. Das heurige Schwerpunktthema 
im Museum Ostarrichi lautet passend 
zu 1025 Jahre Ostarrichi-Urkunde 
„Wir verändern die Welt! Lernt die Ge-
sellschaft aus historischen Erfahrun-
gen?“. Den Abschluss findet das Er-
innerungsjahr mit der Jugend Enquete 
Ostarrichi. Dazwischen können Besu-
cher*innen interessante Details zur 
„Frauenbewegung der 1970er/80er 
Jahre“ und der „Besetzung der Hain-
burger Au“ erfahren. Unsere kleinen 
Besucher können im Juli Papierschöp-
fen selbst ausprobieren.
2021 bietet das Museum Ostarrichi 
neue Angebote für die Besucher*in-
nen: eine digitale Ausstellung zu den 
Erinnerungen an das Jubiläumsjahr 
1996 und einen Audioguide. Die digi-

Die Reihe „Zeitzeugen erzählen“ be-
handelt drei Ereignisse in der Ge-
schichte Österreichs: Frauenbewegung 
der 1970er/80er Jahre, Überleben im 
Fluchtland und die Besetzung der Hain-
burger Au. Kurz nach der Eröffnung der 
Museumssaison 2020 findet am Mitt-
woch, 29.04.2020, bereits die erste 
Zeitzeugenveranstaltung statt.

Eva Dité, Schauspielerin, Kabaret-
tistin, Regisseurin und Autorin, erin-
nert sich an die Frauenbewegung der 
1970er/80er Jahre und liest Aus-
schnitte aus ihrem Buch „Zündende 
Funken – Wiener Feministinnen der 
70er Jahre“. Obwohl die Frauenbewe-
gung der 1970er/80er Jahre keine 
reale politische Macht hatte, so war 

sie doch alles andere als machtlos! 
Sie initiierte Diskurse, provozierte und 
kommunizierte international mit frau-
enbewegten Gruppen. Sie war nicht 
mehr zu überhören und damit auch 

nicht mehr zu übergehen. Die Frauen-
bewegung lieferte einen wesentlichen 
Beitrag zur Strafrechts- und Familien-
rechtsreform.
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Auftakt zur Reihe „Zeitzeugen erzählen“  
am 29. April, 19.00 Uhr | Frauenbewegung der 1970er/80er Jahre

tale Ausstellung ist im Museum Ost-
arrichi oder Online auf der Homepage 
zu sehen.
Die Museumseröffnung wird von den 
Chorkindern der Neuhofner Schulen 
umrahmt. Wie in den Jahren zuvor 

wird auch heuer im Museum gestaunt, 
gelernt und vermittelt. Die Museums-
türen öffnen sich wieder für Groß und 
Klein!
www.museum-ostarrichi.at

Museum



NEUHOFEN/YBBS

Ostarrichi

MUSEUM

2021 wird ein besonderes Jahr: Wir feiern 1025 Jahre 
Ostarrichi-Urkunde! Wir wollen das zum Anlass nehmen und 
gemeinsam an das Jahr 1996 (1000 Jahre Ostarrichi-Urkunde) 
erinnern! Somit wird 2021 kein Jubiläumsjahr sondern ein  
Erinnerungsjahr!

Gesucht werden Objekte, die mit persönlichen Erinnerungen an 
1996 verknüpft sind! Wir möchten euch daher bitten, uns Objek-
te: Festgegenstände, Filme, Fotos etc., die euch an das Jahr 1996 
erinnern in den Ostarrichi-Kulturhof zu bringen! Hier werden 
sie von unserer Mitarbeiterin Katharina Eibensteiner fotogra-
fiert oder eingescannt und dokumentiert.

Mit diesen fotografierten Objekten und eingescannten Fotos  
wollen wir für euch und alle Museumsbesucher*innen eine digi-
tale Ausstellung zusammenstellen, die dann ab 22. April 2021 im  
Museum Ostarrichi und auf unserer Homepage (www.muse-
um-ostarrichi.at) zu sehen sein wird!

Eure Objekte, Fotos etc. könnt ihr bis zum 09. März 
jeden Dienstag von 08.00-12.00 & 14.00-18.30 in den 
Ostarrichi-Kulturhof bringen.

Teilen Sie Ihre Erinnerungen 
mit uns und unseren Besucher*innen!

„Wir erinnern uns“

1996
996 | 1996 | 2021

Infos  & Rückfragen unter:  Tel.: +43 7475 52700-40, katharina.eibensteiner@ostarrichi-kulturhof.at

Die offizielle Eröffnung der Museumssaison 2021 
findet am Sonntag, 25. April 2021, ab 11 Uhr 

im Museum Ostarrichi statt.
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NEUHOFEN/YBBS

Ostarrichi

MUSEUM
„Wir erinnern uns“

1996
996 | 1996 | 2021

Liebe Mitbürgerinnen! Liebe Mitbürger!
Großartiger Einstieg zum Millenniumsjahr
„1000 Jahre-Ostarrichi - 1000 Jahre-Neuhofen“!

Die Silvesterveranstaltung - Auftakt des Millenni-
umsjahres - gestaltete sich zu einem kleinen Volks-
fest in unserer Gemeinde.
Nach vorsichtigen Schätzungen feierten etwa 2.500 
bis 3.000 Personen den Neujahrsbeginn in Neuhofen.
Allen aktiven Kräften, die an der schönen Gestaltung 
mitwirkten, Herrn GR Pfarrer Maximilian Kreuzer für 
die Besinnung in der Pfarrkirche, der Trachtenmu-
sikkapelle unter der Leitung von Dir. Franz Aigner, 
dem Ballett Jeunesse Hippolyte St.Pölten (Leitung: 
M. Fichtenbaum), den Feuerwehrmännern, vor allem dem 
„Gemeindeteam“ mit den Bediensteten und aktiven Ge-
meinderäten möchte ich bestens danken.
Unser besonderer Dank gilt auch den Firmen, die zum 
Empfang der Gäste um Mitternacht mit Ihren Produk-
ten für Umtrunk und Imbiß sorgten: Jubiläumsbier 
(Brau AG}, Mostsekt (Kirchmayr - Weistrach), Ostar-
richi-Wein (Fa. Schuller), Ostarrichi-Landbrot (Fa. 
Grabner), Ostarrichi-Stollen (Bäckerei Piaty - Waid-
hofen), Ostarrichi-Strudel (GH Ostarrichi-Stuben).
Das gewaltige Feuerwerk mit Kosten von S 30.000,-- 
wurde aus Mitteln des neuen Sponsorringes finanziert, 
sodaß auch hier für die Gemeinde keine Kosten ent-
stehen. Erfolgreich verlief auch das Neujahrskon-
zert des Waidhofner Kammerorchesters (Lt. Mag. W. 
Sobotka), das von ca. 300 Personen sehr gut besucht 
wurde.
Die Stellung und Bedeutung von Neuhofen als „Ostar-
richi-Gemeinde“ wurde österreichweit durch eine aus-
führliche Berichterstattung in der Presse und im ORF 
(Österreich-Bild; NÖ-Heute, Mini-Zib) dokumentiert.
Neuhofen und die Neuhofner haben mit diesem Millen-
niumsauftakt einmal mehr gezeigt, wie sie zu feiern 
verstehen: Ohne großen finanziellen Aufwand steht die 
Gemeinschaft im Mittelpunkt. In den kommenden Wochen 
und Monaten werden wir dazu noch öfter Gelegenheit 
haben.

Auszug aus den Neuhofner Gemeindenachrichten
vom 15. Jänner 1996

NEUHOFEN/YBBS

Ostarrichi

MUSEUM

2021 wird ein besonderes Jahr: Wir feiern 1025 Jahre 
Ostarrichi-Urkunde! Wir wollen das zum Anlass nehmen und 
gemeinsam an das Jahr 1996 (1000 Jahre Ostarrichi-Urkunde) 
erinnern! Somit wird 2021 kein Jubiläumsjahr sondern ein  
Erinnerungsjahr!

Gesucht werden Objekte, die mit persönlichen Erinnerungen an 
1996 verknüpft sind! Wir möchten euch daher bitten, uns Objek-
te: Festgegenstände, Filme, Fotos etc., die euch an das Jahr 1996 
erinnern in den Ostarrichi-Kulturhof zu bringen! Hier werden 
sie von unserer Mitarbeiterin Katharina Eibensteiner fotogra-
fiert oder eingescannt und dokumentiert.

Mit diesen fotografierten Objekten und eingescannten Fotos  
wollen wir für euch und alle Museumsbesucher*innen eine digi-
tale Ausstellung zusammenstellen, die dann ab 22. April 2021 im  
Museum Ostarrichi und auf unserer Homepage (www.muse-
um-ostarrichi.at) zu sehen sein wird!

Eure Objekte, Fotos etc. könnt ihr bis zum 09. März 
jeden Dienstag von 08.00-12.00 & 14.00-18.30 in den 
Ostarrichi-Kulturhof bringen.

Teilen Sie Ihre Erinnerungen 
mit uns und unseren Besucher*innen!

„Wir erinnern uns“

1996
996 | 1996 | 2021

Infos  & Rückfragen unter:  Tel.: +43 7475 52700-40, katharina.eibensteiner@ostarrichi-kulturhof.at

Die offizielle Eröffnung der Museumssaison 2021 
findet am Sonntag, 25. April 2021, ab 11 Uhr 

im Museum Ostarrichi statt.



Gratulationen

Veröffentlichungen
Laut § 5 des NÖ Ehrungsgesetzes sind das Land Niederösterreich und die Gemeinden berechtigt, Ehrungen zu verlautbaren 
oder für eine Verlautbarung durch andere zu sorgen, sofern sich nicht die geehrten Personen dagegen schriftlich ausge-
sprochen haben. Falls Sie also eine Verlautbarung Ihres runden Geburtstages (80., 90., etc.), Goldene oder Diamantene 
Hochzeit, etc. oder der Geburt Ihres Kindes nicht wünschen, ersuchen wir Sie, uns dies schriftlich am Gemeindeamt oder 
per E-Mail bekanntzugeben.

Die Gemeindevertretung gratuliert
anlässlich der Geburten von

Magdalena Keusch 
Pöttenberg,
mit den Eltern Lisa Maria Eibl und 
Dominik Keusch sowie Schwester 
Johanna

Paul Scheuch 
Dippersdorf,
mit den Eltern Verena und Leopold
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Anton Steindl 
Wiesenstraße,
mit den Eltern Eva-Maria und Ge-
rald sowie den Geschwistern Paul 
und Luisa

https://neuhofen-ybbs.at/26

Maria Zehethofer
Abschleifing,
mit den Eltern Carina Zehethofer 
und Jürgen Kickinger

Johanna Wagner 
Freisingerstraße,
mit den Eltern Jacqueline und Ste-
fan sowie Bruder Leopold
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Immobilienverkauf

Immobilienvermietung

Immobilienbewertung

Immo-Team Bahnhofstraße 2, 3300 Amstetten            office@remax-immoteam.at

Wir beraten Sie gerne unter 07472 646-80

Justus Lindorfer-Kräftner 
Korbiniangasse,
mit den Eltern Monika und Lukas 
sowie Schwester Emilia
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Aus der

Gemeinde

Reinigungskraft gesucht!
Reinigungskraft für Büro und Privathaushalt gesucht. Ein-
mal wöchentlich für ca. 4 Stunden. Langfristig auch (gering-
fügige) Anstellung möglich.
Bei Interesse bitte melden bei:
Manuela Handler, Wiesenstraße 8, 3364 Neuhofen an der 
Ybbs, Tel. 0650 5665856

FUNDAMT
- Schlüssel Marke TGB
- Fahrrad Marke Puch
- STR-Bike BREZZE

Modern ausgestattete 4-Zimmer Wohnung im Ortszent-
rum von Neuhofen/Ybbs zu vermieten
Die geräumige Wohnung liegt im erhöhten Erdgeschoss ei-
nes Mehrfamilienhauses. Sie verfügt über eine Wohnfläche 
von ca. 91 m². Das Mietobjekt punktet mit einer perfekten 
Raumaufteilung sowie moderner Ausstattung. Die hellen, 
lichtdurchfluteten Räume schaffen eine angenehme Atmos-
phäre. Dem neuen Mieter stehen ein PKW-Abstellplatz so-
wie ein Kellerabteil zur Verfügung. 
Mietvertragsdauer: 5 Jahre, Beziehbar ab sofort
HWB: 45,86
Miete: € 528,20 + Betriebskosten à conto: € 125,80 + 
Heizkosten à conto: € 96,00 
Gesamtmiete: € 750,00
Ansprechperson: Höllmüller Franz jun. 0664/1234052

Dies & Das
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Aus der

Gemeinde

Wirtschaftsbund begrüßt Maly KFZ Performance 

Covid-bedingt etwas zeitverzögert hat 
die Firma Maly KFZ Performance ihre 
nach modernsten Gesichtspunkten 
gebaute Waschanlage eröffnet. Grund 
genug für Bürgermeisterin Maria Kog-
ler und Wirtschaftsbund Obmann Peter 
Doersieb dem Firmeninhaber Philipp 
Maly einen Antrittsbesuch abzustat-
ten. Sichtlich Spaß hatten sie dabei 
als der PKW unserer Bürgermeisterin 
einer gründlichen Reinigung unterzo-
gen wurde. In Abwandlung des Mottos 
der Aktion „Nah – Sicher!“ meinte WB 
Obmann Doersieb mit einem Augen-
zwinkern „Hier leben wir – Hier reini-
gen wir!“ „Klassische Klein- und Mit-
telbetriebe, aber auch Dienstleister 
aller Art, also eine gesunde Mischung 
ist den Gemeindeverantwortlichen 

wichtig“, fügt Bürgermeisterin Kogler 
noch an! Mit Maly KFZ Performance 
einer KFZ-Werkstatt für alle Marken, 
Einstellplätzen und der Waschanlage 
erweitert sich die Liste der Neuhofner 

Nahversorger. Maly KFZ Performance 
0664/1961936. Infos auch auf Face-
book oder unter office@maly-perfor-
mance.at

emil Neuhofen/Ybbs

Das Team, an der Front unsere Fahrer 
und Fahrerinnen sind für die ca. 150 
Mitglieder da, um sie an ihr Ziel zu 
bringen. Und das tun wir gerne!
Wir können gerne noch Mitglieder, aber 
auch Fahrer*innen in unsere Gemein-
schaft aufnehmen. Wir freuen uns 
wenn du bei uns dabei bist!
Ruf einfach die EMIL Nummer: 0664 
8436 789 an.

Wir sind als Verein „emil Neuhofen/Y“ 
selbstverständlich auch für unsere 
finanziellen Belange zuständig. Wir 
müssen also unsere Aufwendungen 

(Auto Anschaffung, Service, Reifen,…) 
aus unseren Einnahmen (Mitgliedsbei-
träge und Fahrtkosten) bestreiten. 
Eine große Hilfe bei unserer finanziel-
len Gebarung sind Sponsoren aus der 
Neuhofner Wirtschaft bei denen wir 
uns besonders bedanken. Wir freuen 
uns, wenn wir auch weiterhin eine so 
breite Zustimmung zu unserem sozia-
len Fahrtendienst EMIL erhalten. 

SAR ANLAGENBAU GmbH - Arno
Reisinger
Roland Steinlesberger Elektrotechnik 
GmbH

Fa. Hörmann
ELTE Elektrotechnik, Peter Pfaffeneder 
Rudolf Hürner GmbH 
Kurt Karl Veigl GmbH
Raiffeisenbank Ybbstal, Bankstelle 
Neuhofen an der Ybbs 

Leider sind uns, wie allen Vereinen und 
großen Teilen der Wirtschaft durch den 
Lockdown die Hände gebunden. Wir 
können in dieser Zeit leider den Wün-
schen unserer Mitglieder nicht nach-
kommen. Das tut uns sehr leid, aber 
auch wir unterliegen den Bestimmun-
gen, welche für solche Zeiten gelten.

Ein junger Verein, erfolgreich durch Teamwork!
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Aus der

Gemeinde

ELTE Elektrotechnik GmbH

Werte Kunden der ehemaligen EP: 
Pfaffeneder GmbH!
Werte Neukunden der ELTE Elektro-
technik GmbH!

Wie Sie vielleicht schon wissen, wird 
unser Unternehmen nach der Krise 
nicht mehr dasselbe sein. Wir werden 
zukünftig Ihre Wünsche und Anfragen 
als ELTE Elektrotechnik entgegenneh-
men und diese weiterhin bestmöglich 
erfüllen.

Unser Vertrag mit der Einkaufsgenos-
senschaft EP: (Electronic Partner) 
bleibt weiter bestehen da wir Partner 
der EP: Gruppe bleiben und hier nun 
als SP: (Service Partner) auftreten wer-
den.
Die Service Partnerschaft gibt uns die 
Möglichkeit auf das gesamte Produkt-
sortiment der EP: Gruppe zugreifen zu 
können. 

Aufgrund von Umstrukturierungen und 
auch gewissen Veränderungen am 
Markt der Braun- sowie Weißware ha-
ben wir beschlossen unsere Verkaufs-
fläche zu schließen. Das bedeutet, es 
gibt so gut wie keinen Unterschied für 
Sie was das Bestellen von Produkten 
und Geräten betrifft. Wir sind für Bera-
tungsgespräche von Haushaltsgeräten 

und Co gerne zu den ELTE Öffnungs-
zeiten erreichbar. Garantien und Gut-
schriften bleiben natürlich bestehen 
und aufrecht. Unser Kundendienst für 
Vorort Reparaturen sowie Zustell- und 
Montageservice ist wie gewohnt im 
Einsatz. 

Weiters arbeiten wir an unserem eige-
nen Online Shop damit Sie auch von 
zu Hause aus die Möglichkeit haben, 
Geräte zu bestellen. Der Lockdown hat 
uns gezeigt, dass es auch so funktio-
niert und wir auf diesem Weg für Sie 
da sein können. 

Folgende Punkte sind uns wichtig: 
• Wir sind für Beratungsgespräche 

von Geräten und Co zu den ELTE 
Öffnungszeiten telefonisch unter 
07475/527 98 erreichbar

• E-Mails und Online Bestellungen 
werden ebenfalls von uns bearbei-
tet

• Wir liefern gerne Ihren Einkauf 
nach Hause

ELTE Öffnungszeiten:
Unsere Büroöffnungszeiten:
Montag – Donnerstag: 8:00 - 12:00
und 13:00 - 16:30 Uhr
Freitag: 8:00 - 12:00 Uhr

Unsere Lageröffnungszeiten:
Montag – Donnerstag: 7:30 - 12:00 
und 13:00 - 16:30 Uhr
Freitag: 7:30 - 12:00
und 13:00 - 16:00 Uhr 

Service Techniker Termine (TV & Ma-
schinen) nur nach telefonischer Verein-
barung! 
Für etwaige Bauvorhaben wird auch 
um eine telefonische Terminvereinba-
rung gebeten!

So erreichen Sie uns ….  
telefonisch unter +43 (0) 7475/52798
und per E-Mail unter office@elte.at

Wir bauen auf, dass unsere Arbeit bzw. 
unsere Angebote weiterhin Ihren Vor-
stellungen entsprechen und freuen 
uns auch in Zukunft auf eine erfolgrei-
che Zusammenarbeit.
Wenn Fragen oder Anliegen auftau-
chen, dann bitten wir Sie, dass Sie 
sich mit uns in Verbindung setzen.

Mit freundlichen Grüßen 

Peter Pfaffeneder jun.
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Aus der 
Gemeinde

Musikalische Früherziehung, Flügel-
horn, Tenorhorn, Trompete, Tuba, 
Waldhorn, Blockflöte, Klarinette, 
Querflöte, Saxophon, Fagott, Gesang, 
Keyboard, Klavier, Akkordeon, Steiri-
sche Harmonika, Violine, E-Bass, E-
Gitarre, Klassische Gitarre, Ukulele, 
Ethnopercussion, Orchesterschlag-
werk, Schlaginstrumente Drumset-
Modul, Chor, Bläserensemble, Block-

Instrumentenangebot
Folgende Instrumente werden im Musikschuljahr 2021/22 angeboten:

Musikschule Neuhofen
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Weitermeldungen: Bestehende Musik-
schülerInnen erhalten von den jewei-
ligen FachlehrerInnen die Weitermel-
dungsformulare.
Musikschulanmeldung für das Mu-
sikschuljahr 2021/22 ist zurzeit auf-
grund der Corona-Situation jederzeit 
online möglich!
Anmeldeformulare sind auf der MS-
Homepage unter folgendem Link er-
hältlich: https://musikschule.neuho-
fen-ybbs.at
Die Musikschulanmeldungen werden 
chronologisch gereiht!
Bei Interesse sind die Kontaktdaten 
der Musikschullehrerinnen und Musik-
schullehrer auf der MS-Homepage je-
derzeit abrufbar. Das Musikschulteam 
berät Sie nach telefonischer Termin-
vereinbarung sehr gerne.

Anmeldungen für das
Musikschuljahr 2021/22

Elena Smetana mit ausgezeichnetem 
Erfolg
Klavier (Lehrerin: Martina Flohrer)

Übertrittsprüfung in Silber und Prima la musica

Trotz Corona-Situation wird heuer un-
sere Fagottistin Marlene Mock (Lehre-
rin: Gabriele Maderthaner, Korrepeti-
tion: Lisa Berger) bei dem Wettbewerb 
„Prima la musica“ in der Altersgruppe 
II – Solo Fagott teilnehmen. Wir wün-
schen Marlene viel Erfolg!

Herzlich Willkommen

Seit November 2020 verstärkt Birgit 
Zepic unser Musikschulteam. Sie be-
treut als Karenzvertretung für Anna 
Dirnberger die ViolinenschülerInnen 
und das Violinenensemble.
Birgit hat über 27 Jahre Unterrichtser-
fahrung und hat sich trotz der Corona-
Situation schon bestens bei uns ein-
gelebt.

flötenensemble, Gitarrenensemble, 
JPR-Ensemble, Klarinettenensemble, 
Klavierkammermusik, Percussionen-
semble, Querflötenensemble, Trom-
petenensemble, Violinenensemble, 
Korrepetition und Musikkunde. 
Musikkunde, Ensembleunterricht 
und Chor sind für MusikschülerInnen 
kostenlos!



Nach den Weihnachtsferien konnten 
wir leider nicht wie erhofft mit dem 
Präsenzunterricht starten, sondern 
ganz im Gegenteil mussten wir auf-
grund der COVID-19 Maßnahmen des 
3. Lockdowns wieder mit Home-Schoo-
ling und Distance-Learning das Auslan-
gen finden. 
Mit Hilfe von regelmäßigen Videokon-
ferenzen und Kommunikation über MS 
Teams gelingt es trotz des Lockdowns 
den Unterricht weiterzuführen. Parallel 
dazu werden täglich an die 30 Schü-

lerinnen und Schüler, die Betreuungs-
bedarf haben, in der Schule bei der Er-
füllung ihrer Lernaufträge betreut. 
Wann wir die Schule wieder öffnen kön-
nen, hängt ganz eng mit der Entwick-
lung der Infektionszahlen zusammen. 
Je besser die Maßnahmen eingehal-
ten werden, umso rascher werden wir 
unser Ziel erreichen, wieder ein nor-
males Leben führen zu können. Dazu 
gehören die schon hinlänglich bekann-
ten Dinge wie Abstand halten, das Tra-
gen von FFP2-Masken im öffentlichen 

Raum, oftmaliges Lüften, häufiges 
Händewaschen und regelmäßiges Tes-
ten. Das Bildungsministerium stellt 
den Schulen zu diesem Zweck gratis 
Selbsttests zur Verfügung, damit sich 
die Schülerinnen und Schüler und das 
Lehrpersonal wöchentlich 1-2 Mal 
testen können. Das ist ein wichtiger 
Beitrag für einen sicheren, normalen 
Schulbetrieb, der hoffentlich nach den 
Semesterferien wieder beginnen kann.
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Ostarrichi NNÖMS Neuhofen

Schule im 3. Lockdown

Aus der 
Gemeinde

 F
ot

os
: 

N
M

S

Die Mittelschule Neuhofen/Ybbs be-
teiligt sich im nächsten Schuljahr an 
der Geräte-Initiative des Bildungsmi-
nisteriums im Rahmen des 8-Punk-
te-Plans für die Digitalisierung der 
Schule. Das bedeutet, dass die Schü-
lerinnen und Schüler der nächsten 1. 

und 2. Klassen mit Laptops für den 
Unterricht ausgestattet werden. Die 
Eltern leisten einen Selbstbehalt von 
25%, d. h. ein Laptop im Wert von ca. 
400 Euro kann um 100 Euro erworben 
werden. Die Gemeinde als Schulerhal-
ter hat sich bereit erklärt, diese Initia-

tive mit der dafür nötigen Infrastruktur 
zu unterstützen. Die Corona-Krise hat 
uns vor Augen geführt, wie wichtig die 
digitalen Kompetenzen in unserer Zeit 
geworden sind und die Schule hat die 
Aufgabe, die Schülerinnen und Schüler 
bestens dabei zu unterstützen.

Geräte-Initiative im Rahmen des 8-Punkte-Plans „Digitale Schule“

ECDL-Kurs der 3. Klassen Schulpause der betreuten Kinder im Lockdown

Leider wird der Schulgarten von eini-
gen Anwohnern als Hundetoilette ge-
nutzt. Beachten Sie bitte, dass der 
Schulgarten auch Schulgelände ist 
und als Spiel- und Lernort von den Kin-
dern genutzt wird.

Wir bitten Sie, dass Sie Ihre Hunde an 
einer anderen Stelle ihr Geschäft ver-
richten lassen und entfernen Sie bitte 
den Hundekot („Sackerl fürs Gackerl“)!

Der Schulgarten ist kein Hunde-WC

Übertrittsprüfung in Silber und Prima la musica
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Aus der 
Gemeinde

Kindergarten Neuhofen

Den Bewegungsraum in Zeiten wie 
diesen, so oft wie möglich gegen den 
Aufenthalt im Freien zu tauschen, das 
nehmen die Pädagoginnen aus unse-
rem Kindergarten sehr ernst. 
Egal ob Sonnenschein, Nebel oder 
Schneefall, wir gehen hinaus und man 
sieht es, den Kindern, die momentan 
den Kindergarten besuchen, gefällt es 
auch!
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Katharina Reikersdorfer im Nationalteam

Die ehemalige Union Neuhofen Fuß-
ballspielerin und jetzige Spielerin der 
Union Kleinmünchen Katharina Rei-
kersdorfer wurde wieder ins öster-
reichische U17 Nationalteam für den 
Lehrgang inklusive internem Testspiel 
von 05. - 09.02.2021 in Steinbrunn 
einberufen.
Sie wurde schon im Herbst einige 

Male einberufen und gab ihr Teamde-
büt gegen die Schweiz ab.
Aufgrund der Pandemie wurden leider 
das Qualifikationsturnier und die EM 
abgesagt. Statt dessen stehen im 
Frühjahr ein Trainingslager und 3 Län-
derspiele auf dem Programm. 

Wir wünschen Katharina alles Gute.
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Im Zuge der Jahreshauptversammlung 
2021 standen die Neuwahlen am Pro-
gramm. Mit eindeutiger Zustimmung 
der anwesenden Mannschaft wurde 
Stefan Anderle zum neuen Komman-
danten, und Johannes Braun zum 
neuen Kommandant Stellvertreter der 
Freiwilligen Feuerwehr Kornberg-Schli-
ckenreith gewählt. Beide nahmen die 
Wahl an und wurden von der Bürger-
meisterin Maria Kogler angelobt. Als 
erste Amtshandlung wurde Thomas 
Schuller zum Leiter des Verwaltungs-
dienstes durch das neue Kommando 
bestellt. Ebenso wurde dem scheiden-

den Kommando der Ehrendienstgrad 
verliehen. „Nach 20 Jahren im Kom-
mando ist es Zeit, die Verantwortung 
in jüngere Hände zu legen“, meinte der 
bisherige Kdt. Andreas Wagner.

Ebenso befördert wurden
Jakob Kamleitner vom Probefeuer-
wehrmann zum Feuerwehrmann,
Steiner Thomas vom Oberfeuerwehr-
mann zum Hauptfeuerwehrmann,
Johannes Braun vom Brandmeister 
zum Brandinspektor,
Stefan Anderle vom Löschmeister zum 
Oberbrandinspektor,

Manfred Roseneder vom Brandinspek-
tor zum Ehrenbrandinspektor,
Andreas Wagner vom Oberbrandins-
pektor zum Ehrenbrandinspektor.
Für 30- jährige Mitgliedschaft wurden 
Bezirksfeuerwehrarzt Dr. Michael Schi-
gutt sowie Hauptlöschmeister Franz 
Reikersdorfer von der FF Kornberg-
Schlickenreith mit deren Ostarrichime-
daille in Silber ausgezeichnet.

Freiwillige Feuerwehr Kornberg-Schlickenreith

Versammlung im Zeughaus unter Einhaltung der gängigen Vorschriften/ 
FFP2 Masken, 52 anwesende Mitglieder

Kommandant bei der Eröffnung der diesjähtigen JHV 2021 (vl.n.r. BI 
Manfred Roseneder, Fr BGM Maria Kogler, OBI Andreas Wagner, V Tho-
mas Schuller)

Neues Kommando bei der Angelobung (vl.n.r. OBI Stefan Anderle, BGM 
Maria Kogler, BI Johannes Braun)

Neues Kommando: Leiter der Verwaltung Thomas Schuller, Brandins-
pektor Johannes Braun, Oberbrandinspekor Stefan Anderle, BGM Maria 
Kogler

Die Marktgemeinde Neuhofen bedankt sich herzlich bei OBI Andreas Wagner und bei BI Manfred Roseneder für 20 Jahre als 
Kommandanten bei der Freiwilligen Feuerwehr Kornberg-Schlickenreith. Zahlreiche Ausrückungen, Übungen und Schulungen 
standen in eurer Verantwortung. Alles Gute weiterhin!
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Freiwillige Feuerwehr Neuhofen

Am 9. Jänner 2021 fanden in der Frei-
willigen Feuerwehr Neuhofen im Rah-
men einer Mitgliederversammlung die 
Wahlen zum Kommandanten sowie 
Kommandant-Stellvertreter statt. Um 
das für das niederösterreichische Feu-
erwehrwesen zukunftsweisende Wahl-
jahr 2021 trotz Corona-Pandemie wie 
vorgesehen abhalten zu können wurde 
vom Niederösterreichischen Landes-
feuerwehrkommando in Abstimmung 
mit der politischen Vertretung ein spe-
zifisches Vorgehen vereinbart. Dafür 
musste unter anderem auch das gel-
tende Feuerwehrgesetz adaptiert und 
um Sonderbestimmungen für das Jahr 
2021 ergänzt werden. Diesen stren-
gen Richtlinien entsprechend erarbei-

Aus der 
Gemeinde

Angelobung des neu gewählten Kommandanten sowie Kommandant-
Stellvertreters – Foto v.li.n.re. BGM Maria Kogler, KDT Leopold Gaize-
nauer, KDT-Stv. Andreas Klamert

tete auch die FF Neuhofen ein eigenes 
Sicherheitskonzept für eine ordnungs-
gemäße und sichere Abhaltung der ört-
lichen Wahlen. 
Nach einer kurzen Begrüßung und An-
sprache von Kommandant HBI Leopold 
Gaizenauer wurde die Wahl zum Feuer-
wehrkommandanten und dessen Stell-
vertreter durch die Vorsitzende der 
Wahlleitung, Bürgermeisterin Maria 
Kogler eröffnet. HBI Leopold Gaizenau-
er wurde mit klarer Stimmenmehrheit 
in seiner Funktion als Feuerwehrkom-
mandant bestätigt und für eine weitere 
Funktionsperiode wiedergewählt. Die 
Wahl des Kommandant-Stellvertreters 
konnte BM Andreas Klamert erstmals 
für sich entscheiden. Seit 15 Jahren 

Mitglied der FF Neuhofen/Ybbs war er 
zuletzt als Sachbearbeiter Nachrich-
tendienst, Feuerwehrjugendbetreuer 
und Zugskommandant tätig. 
Neben dem neuen Führungsduo gab 
es auch einen Wechsel in der Ver-
waltung der Feuerwehr. OV Peter Beer 
legte nach 17 erfolgreichen Jahren als 
Leiter des Verwaltungsdienstes seine 
Funktion zurück. Sein bisheriger Stell-
vertreter V Stefan Hausberger wurde 
vom Kommandanten zum Leiter des 
Verwaltungsdienstes ernannt und ver-
vollständigt das neue Kommando der 
Freiwilligen Feuerwehr Neuhofen für 
die kommende Funktionsperiode. Wir 
wünschen dem neuem Führungsteam 
viel Erfolg und „Gut Wehr!“.
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Neuwahl Kommando

Kommando der FF Neuhofen/Ybbs – Foto v.li.n.re. BGM Maria Kogler, KDT-Stv. OBI Andreas Klamert, KDT HBI Leopold Gaizenauer, LDV OV Stefan 
Hausberger, VBGM Josef Zehetgruber

Für 6 Jahre als Kommandant-Stellvertreter bedankt sich die Marktgemeinde Neuhofen herzlich bei HBI Markus Nagelhofer 
sowie bei OV Peter Beer für 17 Jahre als Verwalter bei der Freiwilligen Feuerwehr Neuhofen.
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Aus der 
Gemeinde

Landjugend

In den Wintermonaten ist bei uns in 
der Landjugend normalerweise immer 
einiges los, vom Krampusumzug bis zu 
den Vorbereitungen für den schwung-
vollen Jugendball ist alles dabei!
Unseren traditionellen Krampusumzug 
am ersten Adventwochenende muss-
ten auch wir heuer aufgrund der be-
sonderen Umstände absagen. Da wir 
immer einen Teil des Reinerlöses an 
das Ö3-Weihnachtswunder spendeten, 
entschlossen wir uns, dieses Jahr mit 
einem kleinen persönlichen Betrag in 
der Höhe von 270 € den bedürftigen 
Menschen in Österreich zu helfen. 
Als kleines Dankeschön bekamen die 
Landjugendmitglieder schöne Tassen 
im Landjugend- und Ö3-Desgin.

Das „Warten auf’s Christkind“ fehlte 
uns dieses Jahr ebenfalls, da wir im-
mer einen lustigen Vormittag mit den 

Kindern verbrachten, wo wir kleine 
Weihnachtsgeschenke bastelten, Spie-
le spielten und gemeinsam sangen. 
Trotz der besonderen Lage schickten 
wir den Pensionisten und Pensionis-
tinnen einen kleinen Weihnachtsgruß 
per Post, um ihnen die besinnliche Ad-
ventszeit zu verschönern.
Bei unserem traditionellen Jugendball 
vermissten wir das wöchentliche Ein-
tanzen, das Gefühl von Gemeinschaft 
und Zusammenhalt, sowie die Vorfreu-
de und den Nervenkitzel. Dafür sind 
wir schon umso motivierter für den Ju-
gendball 2022. Unsere Köpfe sind vol-
ler Ideen und spannende Mottos sind 
in Planung. 
Die Landjugend zeigt sich trotz dieser 
anspruchsvollen Zeit als Top-Organisa-
tion, denn es werden den Landjugend-
mitgliedern immer wieder Fortbildungs-
seminare aber auch Spielabende, 

Weinkennerralley und Mostkenner-
ralley per Online-Meeting angeboten. 
Dadurch bleibt der Kontakt mit den 
anderen Mitgliedern und Sprengeln er-
halten, dabei kommt der Spaß nie zu 
kurz. 
Die Mitglieder der Landjugend Neuho-
fen wünschen Ihnen auf diesem Wege 
ein frohes neues Jahr, viel Glück und 
vor allem Gesundheit. Wir freuen uns 
schon auf unsere nächste öffentliche 
Veranstaltung, wo wir Sie alle persön-
lich begrüßen dürfen. 
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Das tut sich alles bei uns

Pfadfinder

Im November standen wir vor einer gro-
ßen Herausforderung, da das Advent-
kranzbinden nicht wie gewohnt mög-
lich war. Da es ein Fixpunkt in unserem 
Pfadfinderjahr ist, stellten wir uns die 
Frage, wie wir es auch in diesem Jahr 
gemeinsam schaffen können.
Nach langen Überlegungen und Pla-
nungen stand das Konzept fest und 

die ersten Bestellungen trudelten ein. 
Die Leiter*innen und Freunde der 
Pfadfinder haben zuhause im familiä-
ren Kreis fleißig Kränze gebunden und 
auch verziert. Nach mehr als einer Wo-
che Arbeit konnten die Adventkränze 
unter Einhaltung der Sicherheitsmaß-
nahmen an die Besitzer übergeben 
werden. 

Auch wenn dieses Mal jede*r allein zu-
hause gearbeitet hat und das gemein-
same Tun fehlte, hat uns das gemein-
same Ziel doch motiviert. 
Schlussendlich haben wir über 100 
Adventkränze gebunden! 

Vielen Dank an alle Helfer*innen!
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SSC Ostarrichi

In der letzten Ausgabe der Gemeinde- 
nachrichten waren wir noch sehr op-
timistisch, eine halbwegs normale 
Saison mit fast allen Programmpunk-
ten abhalten zu können. Doch nach-
dem wir von einem Lockdown in den 
nächsten geschlittert sind, mussten 
wir uns eingestehen, dass heuer Groß-
veranstaltungen keinen Sinn machen. 
Auch wenn wir alles im Freien abhalten 
können, so ist es mit den Auflagen der 
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Aus der 
Gemeinde

Bundesregierung kaum vereinbar. Da-
her haben wir beschlossen, heuer auf 
jegliche Veranstaltungen zu verzichten 
und dafür auch keinen Mitgliedsbei-
trag einzuheben. Wir hoffen, somit im 
Interesse aller Mitglieder gehandelt zu 
haben und jedem in dieser speziellen 
Zeit etwas entgegenzukommen. Den-
noch sind wir in Österreich in der glück-
lichen Lage, dass einige Skigebiete ge-
öffnet sind und auch unser Kornberg 

lädt zum Wintersporteln ein. Leider fiel 
nie genug Schnee, dass man den Ski-
lift aktivieren könnte, dennoch wagte 
so mancher eine Abfahrt auf Skiern. 
Hingegen wurde die Skiliftwiese zum 
wahren Rodel-Hotspot. Viele Neuhof-
ner und Neuhofnerinnen nutzen die 
Gelegenheit mit der erfreulichsten Art 
der Bewegung an der frischen Luft das 
Immunsystem zu stärken. 



Aus der 
Gemeinde

UTC Neuhofen/Ybbs

Das Jahr 2020 ist abgehakt und so 
bereitet sich der Tennisverein auf ein 
hoffentlich wieder weniger von Lock-
downs und Einschränkungen gepräg-
tes Tennisjahr vor. Wie schon in den 
letzten Jahren wird der UTC Neuhofen 
wieder mit einer Herrenmannschaft in 
der Kreisliga C, einer Ü35 Mannschaft 
in der Kreisliga A sowie zwei Jugend-
mannschaften an der niederösterrei-
chischen Mannschaftsmeisterschaft 
teilnehmen. 
Die Tennisanlage des UTC wird des-
halb wie jedes Jahr unter reger Mithil-
fe unserer Mitglieder selbst instand- 
gesetzt und voraussichtlich wieder 
Ende April spielbereit sein.

Für Neumitglieder bietet der UTC auch 
heuer wieder ein kostenloses Schnup-
pertraining an, die Anmeldung erfolgt 
über training@utcneuhofen-ybbs.at. 
Auch für Nicht-Mitglieder bietet der 
UTC die Möglichkeit die Tennisanlage 
gegen einen kleinen Unkostenbeitrag 
zu benutzen. Alle Infos dazu und wie 
ihr Mitglied beim UTC Neuhofen/Ybbs 
werden könnt, entnehmt ihr unserer 
Homepage www.utcneuhofen-ybbs.at
Wir freuen uns bereits jetzt auf ein 
schönes und erfolgreiches Tennisjahr 
2021 mit euch.   
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https://neuhofen-ybbs.at/38

Termine:
17.05.2021.......18 - 20 Uhr
14.06.2021.......18 - 20 Uhr
12.07.2021.......18 - 20 Uhr
16.08.2021.......18 - 20 Uhr

Der UTC Neuhofen freut sich, 
DICH als neues Mitglied be-
grüßen zu dürfen! 
Details unter: 
www.utcneuhofen-ybbs.at
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Aus der
Gemeinde

Union SAR 
Neuhofen Fußball

Das neue Trainerteam der 
Union SAR Neuhofen stellt 
sich vor:
Seit diesem Winter wurde bei der Union 
SAR Neuhofen ein neues Trainerteam 
installiert. Mit Martin Flatzelsteiner 
übernimmt ein gebürtiger Neuhofner 
das Traineramt des Erwachsenen-Fuss-
ball in Neuhofen. Seine letzte Station 
als KM-Trainer war die SG Waidhofen/
Ybbs. Weitere Stationen seiner bishe-
rigen Trainerlaufbahn waren SCU Eu-
ratsfeld, SV Blindenmarkt, SCU Wall-
see, SCU Ybbsitz und KSV Böhlerwerk 
(heute FC Sonntagberg).
Als Co-Trainer zur Seite wird ihm Alex 
Schasching aus Ybbsitz stehen. Alex 
war bereits in Ybbsitz als auch in Waid-
hofen/Ybbs als KM-Trainer und Co-Trai-
ner tätig und bewegt sich nun bereits 
9 Jahre im Erwachsenen-Bereich als 
Trainer. Darüber hinaus betreute er 
auch Nachwuchsteams in Ybbsitz. 
Seine Stärken liegen neben den fach-
lichen Fähigkeiten, auch in der Akribie, 
der Motivation und vor allem in der 
menschlichen Komponente.
Georg Hofmarcher vervollständigt un-
ser Trainerteam als U23-Trainer und 
wird sein, als ausgebildeter Sportleh-
rer, großes Wissen vor allem an die 
jungen Neuhofner Kicker weitergeben, 
diese weiterentwickeln und an die 
Kampfmannschaft heranführen. Da 
Georg auch bereits seit geraumer Zeit 
im Nachwuchs der Union SAR Neu-
hofen tätig war, kennt er bereits viele 
Spieler, die nun in der U23 ausgebildet 
werden. 
Als Ziel definiert Martin Flatzelsteiner 
mit seinem Trainerteam kurzfristig 
eine gewisse Stabilität in das Team 
zu bringen. Künftig wird vor allem da-
ran gearbeitet, ein Spielsystem und 
eine starke Mentalität in das Team zu 
bringen, mit denen man in jedem Spiel 
der Gebietsliga West absolut reelle 
Chancen hat, dieses auch gewinnen zu 
können. Darüber hinaus soll es gelin-

gen, neben notwendigen Punkten auch 
attraktiven Fussball für die Neuhofner 
Fußballfans zu bieten.

Trainer Martin Flatzelsteiner

Co-Trainer Alex Schaschnig

U23-Trainer Georg Hofmarcher

NACHWUCHS -
Spannende Wanderungen um 
fit zu bleiben
Um unseren Nachwuchsspielern einen 
zusätzlichen Anreiz zu geben, sich 
auch während der „fußballfreien“ Zeit 
zu bewegen und bei jedem Wetter an 
die frische Luft zu gehen, gab es jede 
Woche eine neue Aufgabe zu erledi-
gen. Dabei mussten sportliche Quizfra-
gen schriftlich beantwortet oder auch 
Kunstwerke gezeichnet und in den 
UNO63-Briefkasten gebracht werden. 
Dieser wurde jede Woche an einem 
anderen markanten Punkt in unserer 
schönen Gemeinde angebracht. Damit 
die Fitness nicht zu kurz kommt, wurde 
ein Vorschlag für eine mögliche Route 
für die ganze Familie gleich mitgelie-
fert. Für jene, die alle Aufgaben korrekt 
erledigten, wird die Nachwuchsleitung 
eine Überraschung vorbereiten. 

Über die zahlreiche Teilnahme hat sich 
das Nachwuchsteam sehr gefreut. 
Besonderen Dank gebührt unserem 
Nachwuchstrainer Maks Hausberger, 
der hier vollen Einsatz geleistet hat!
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07. 03. 08:30 - 12:00 Blutspenden Gesunde Gemeinde Pfarrhof

07. 03. 09:30 Literaturcafe BMN Bibliothek

08. 03. 10:00 Mutterberatung Gesunde Gemeinde Ostarrichi-Kulturhof

26. 03. 20:00 Quetschwork Family Kulturverein Ostarrichi-Kulturhof

12. 04. 10:00 Mutterberatung Gesunde Gemeinde Ostarrichi-Kulturhof

18. 04. 10:30 Gstanzlfrühschoppen Kulturverein Ostarrichi-Kulturhof

23. 04. 20:00 Klassik- & Jazzkonzert Mosertrio Kulturverein Ostarrichi-Kulturhof

25. 04. 11:00 Eröffnung Museum Ostarrichi Museumsverein Ostarrichi-Kulturhof

Termine

Die kommenden Veranstaltungen
Wir freuen uns auf Ihren Besuch

26.03.2021 | 20.00 Uhr
Ostarrichi-Kulturhof
Die Quetschwork Family ist die 
reinste Bühnenbilderbuchfamilie
- mit all ihren Rollenbildern.
Eintritt: VK € 15,- / AK € 20,-

Quetschwork Family
„Kopfkino“

07.03.2021 | 08.00 - 13.00 Uhr
Pfarrhof

Rette Leben - spende Blut!

Gesunde Gemeinde
Blutspenden

gesund und gepflegt m_einlebenlang        www.noe-lga.at

INFOABEND

ONLINE
Gesundheits- und 
Krankenpflege: 
Beruf mit Zukunft

Informieren Sie sich über die Pflegeausbild- 
ungen 2021 am Bildungscampus Mostviertel. 
Die Veranstaltungen finden online statt. 
Anmeldung unter:
Standort Amstetten  
+43 7472 9004 15751 / gukps@amstetten.lknoe.at
Standort Mauer
+43 7475 9004 27001 / gukps@mauer.lknoe.at

Online-Termine
03.03.2021, 19.00 Uhr 
17.03.2021, 19.00 Uhr 
31.03.2021, 19.00 Uhr 
14.04.2021, 19.00 Uhr 
28.04.2021, 19.00 Uhr 
12.05.2021, 19.00 Uhr

Eine entgeltliche Einschaltung der NÖ LGA.

Inserat_GuKPS BCM.indd   1Inserat_GuKPS BCM.indd   1 21.01.2021   12:58:1521.01.2021   12:58:15

18.04.2021 | 10.30 Uhr
Ostarrichi-Kulturhof
Die Männer aus Aspach begeistern 
mit ihren selbstverfassten Liedern 
und Gstanzln das Publikum.
Eintritt: € 10,-

G‘stanzlfrühschoppen
Aspacher Tridoppler

Wir weisen darauf hin, dass Veranstaltungen, welche in diesem Gemeindebericht angeboten werden,
aufgrund der anhaltenden Corona-Situation, kurzfristig verschoben oder abgesagt werden können!

Unser Angebot:
•  Unterstützung bei der Suche nach geeigne-

ten Bildungsangeboten
•  Info über finanzielle Förderungen und Bei-

hilfen
•  Begleitung bei der Berufswahl oder beruf-

lichen Veränderung

Bildungsberatung NÖ

Vereinbaren Sie einen persönlichen Beratungstermin (kos-
tenlos, streng vertraulich und unverbindlich)!
Tel.: 0676/88 044 390 oder 0699/ 12 20 66 22
Mail: bildungsberatung@transjob.at

Beratungstage:
18.02.2021, 09 - 16 Uhr
AK Amstetten, Wiener Str. 55
02.03.2021, 13 - 19 Uhr
TRANSJOB, Anzengruberstr. 3

18.03.2021, 09 - 16 Uhr
AK Amstetten, Wiener Str. 55
06.04.2021, 13 - 19 Uhr
TRANSJOB, Anzengruberstr. 3


